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Ferienprogramm 2014
Gemütlicher Abend als Dankeschön für Helfer und Veranstalter:

Am vergangenen Montag fand im Foyer der Schlosswaldhalle der beliebte und
inzwischen schon traditionell gewordene „Dankeschön-Abend“ für die Veranstal-
ter und Helfer des Ferienprogramms statt. Bürgermeister Jürgen Schäfer be-
richtete, dass auch die inzwischen 13. Auflage des Ferienprogramms mit 44 Pro-
grammpunkten von Vereinen und Privatpersonen aus Berghaupten erneut ein vol-
ler Erfolg war. Insgesamt 670 Anmeldungen aus Berghaupten und Umgebung von
133 Kindern und Jugendlichen hatten die Mitarbeiter im Rathaus und die Veran-
stalter im vergangenen Sommer zu bewältigen. Durchschnittlich nahm jedes Kind
an 5 Veranstaltungen teil. Wegen Überbuchung musste aber auch 167 Mal eine
Absage erteilt werden. Aus verschiedenen Gründen waren bei einigen beliebten
Veranstaltungen Zusatztermine oder Gruppenvergrößerungen leider nicht mög-
lich gewesen.

Im Untergeschoss des Foyers zeigte der PC-Treff eine mit Musik unterlegte
Foto-Schau mit Bildern von den Veranstaltungen. Bei Interesse an der DVD bitte
im Rathaus melden! Die rund 60 Anwesenden verbrachten einen gemütlichen
Abend bei interessanten Gesprächen und gutem Essen in der Schlosswaldhalle.
Die gelungene Veranstaltung wurde erneut großzügig unterstützt von der „Spar-
kassenstiftung Gengenbach für Jugend, Kultur und Soziales“.

Bürgermeister Jürgen Schäfer betonte, dass ohne das vielfältige, ehrenamtliche
Engagement der Bürger und Vereine eine so lebendige Dorfgemeinschaft wie in
Berghaupten nicht möglich wäre und sprach allen Beteiligten im Namen des Ge-
meinderats und aller großen und kleinen Einwohner ein herzliches Dankeschön
aus.

Und nicht vergessen:
Das nächste Ferienprogramm kommt bestimmt!!!

Ansprechpartner für Fragen und Anregungen:
Ralf Hertle, Rathaus Zimmer 4, Tel. 9677-40,

e-mail: hauptamt@berghaupten.de
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Rathaus Aktuell

Einwohnermeldeamt geschlossen
Im Februar 2015 ist das Einwohnermeldeamt am Freitagnach-
mittag geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Narri-narro
am Fasendsmändig und -zischdig sin mir nit do!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Rosenmontag (16.02.2015) und Fasnachtsdienstag
(17.02.2015) sind das Rathaus und der Bauhof ganztägig
geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Das Standesamt erreichen Sie in dringenden Fällen (Ster-
befall) an diesen beiden Tagen in der Zeit zwischen 10.00
– 12.00 Uhr unter der Telefonnummer: 0170 - 9 86 30 57.

Wichtiger Hinweis für alle Nutzer
der Schlosswaldhalle!

Bitte beachten und an alle Übungsleiter und Betroffenen
weiterleiten!
Ab Dienstag, 10.02.2015 um 18.00 Uhr bis einschließlich Mitt-
woch, 18.02.2015 (Aschermittwoch) um 15.00 Uhr ist die
Schlosswaldhalle (ausgenommen die Kellerräume) für den ge-
samten Sportbetrieb gesperrt !

Die in dieser Zeit ausfallenden Trainingszeiten werden weder
den betroffenen Sportvereinen und Sportgruppen noch dem
Veranstalter der Fastnachtsveranstaltungen in Rechnung ge-
stellt.

Bürgermeisteramt

Wichtige Informationen zum Winterdienst:
Aus der Streupflichtsatzung
der Gemeinde Berghaupten

Nach der Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger
zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Geh- bzw.
Wohnwege (Streupflichtsatzung) der Gemeinde Berghaupten
sind die Eigentümer, Erbbauberechtigten und Besitzer (z.B.
auch Mieter und Pächter!) von Grundstücken, die an einer
Straße liegen oder von ihr einen Zugang haben, verpflichtet,
die Gehwege zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen
sowie bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Diese Verpflich-
tung gilt sowohl für bebaute als auch unbebaute Grundstü-
cke.

Bei Schnee- und Eisglätte müssen die Gehwege werktags bis
7.00 Uhr, an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen bis 8.00 Uhr,
geräumt und bestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt
Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüg-
lich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen.
Diese Pflicht endet abends um 21.00 Uhr.

Falls keine Gehwege vorhanden sind, gelten als solche die
seitlichen Flächen am Rand der Fahrbahn in einer Breite von
1,50 Meter. Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind
auf einem Teil des Gehweges bzw. soweit der Platz nicht dafür
ausreicht am Rande der Fahrbahn, anzuhäufen. Bitte achten
Sie dabei auch darauf dass Fußgänger und Fahrradfahrer
durch die Anhäufungen nicht behindert werden. Nach Eintre-
ten von Tauwetter sind die Straßenrinnen und die Straßen-
einläufe so frei zu machen, dass das Schmelzwasser un-
gehindert abfließen kann.

Zum Bestreuen ist möglichst abstumpfendes Material wie
Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Auftauende Streumittel
dürfen nur ausnahmsweise bei Eisregen und Eisglätte verwen-
det werden. Deren Einsatz ist dabei so gering wie möglich zu
halten.

Ihr Bürgermeisteramt

Ergebnisse
der Geschwindigkeitsmessungen

in der Bellenwaldstraße
In der Zeit vom 26.01. bis 02.02.2015 wurden in der Bellen-
waldstraße zwischen den Anwesen Bellenwaldstr. 2 und Schil-
lerstr. 2 (Fahrtrichtung dorfeinwärts, Zone 50, freiwillig 40) mit
dem Geschwindigkeitsanzeige- und -messgerät Messungen
durchgeführt. Hier die Ergebnisse:

Anzahl der Fahrzeuge: 6.867
Mittlere Geschwindigkeit: 43 km/h

Geschwindigkeitsverteilung:
Unter 20 km/h: 1 %
21-30 km/h 5 %
31-40 km/h 29 %
41-50 km/h: 53 %
51-60 km/h: 11 %
61-70 km/h: 1 %

Geschwindigkeitsübertretungen: 11,72 %

Höhere Geschwindigkeiten können in Prozentzahlen statis-
tisch nicht ausgedrückt werden. Es wurden jedoch in Einzelfäl-
len auch Geschwindigkeiten bis 90 km/h (!) gemessen.
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Zahlungstermine

Zahlungstermin
Am 15. Februar 2015 wird die erste Rate der Gewerbesteuer-
vorauszahlung 2015 sowie das erste Viertel Grundsteuer des
Haushaltsjahres 2015 fällig.

Die Steuer- und Abgabepflichtigen, soweit sie noch nicht am
Lastschrifteinzugsverfahren teilnehmen, werden zur pünktli-
chen Zahlung aufgefordert.

Bankverbindungen der Gemeinde Berghaupten:
Sparkasse Gengenbach - IBAN: DE 44 6645 1346 0000 0105 54
Volksbank Lahr eG -IBAN: DE 41 6829 0000 0038 0037 04

Wir weisen darauf hin, dass für verspätete eingehende Zahlun-
gen die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszuschläge und
Mahngebühren erhoben werden müssen.

Gemeindekasse

H U N D E S T E U E R
In der vergangenen Woche wurden die Bescheide für die Hun-
desteuer zugestellt.
Auf folgende Vorschriften der Hundesteuersatzung wollen wir
besonders hinweisen:

Steuersätze
Die Steuersätze betragen unverändert:
a) für den ersten Hund 120,00 EURO
b) für den zweiten und jeden weiteren Hund 240,00 EURO
c) für jeden Kampfhund im Sinne von § 6 Abs. 1 HStS

960,00 EURO
d) für jeden gefährlichen Hund im Sinne von § 6 Abs. 2 HStS

960,00 EURO
e) für jeden weiteren Kampfhund oder gefährlichen Hund

im Sinne von § 6 Abs. 1 und 2 HStS 1.920,00 EURO
Beginnt oder endet die Steuerpflicht im Laufe des Kalender-
jahres, beträgt die Steuer den der Dauer der Steuerpflicht ent-
sprechenden Bruchteil der Jahressteuer.
Die Zwingersteuer für Zwinger im Sinne von § 8 Abs. 1 HStS
beträgt das 3-fache des Steuersatzes nach Absatz 1 a. Wer-
den in dem Zwinger mehr als 5 Hunde gehalten, so erhöht sich
die Steuer für jeweils bis zu 5 weitere Hunde um die Zwinger-
steuer nach Satz 1.
Hunde, für die nach § 7 HStS Steuerbefreiung oder Steuerer-
mäßigung gewährt wird, bleiben bei der Berechnung der An-
zahl der Hunde außer Betracht.

An- und Abmeldung
Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten Hund
hält, hat dies innerhalb von einem Monat nach Beginn des Hal-
tens oder nachdem der Hund drei Monate alt geworden ist, der
Gemeindeverwaltung anzuzeigen. Endet die Hundehaltung
durch Tod des Hundes bzw. Wegzug aus der Gemeinde, ist
dies auch innerhalb von einem Monat anzuzeigen. Bei Beendi-
gung der Hundehaltung ist die Hundesteuermarke an die Ge-
meindeverwaltung zurückzugeben.

Hundesteuermarken
Die ausgegebenen Hundesteuermarken behalten auch im Jahr
2015 ihre Gültigkeit. Die Hundehalter sind verpflichtet die Hun-
de mit dieser Marke zu versehen. Bei Verlust der Hundesteu-
ermarke wird dem Halter eine Ersatzmarke gegen eine Gebühr
von 5,00 EURO ausgehändigt.

Aus dem Hundesteuerjahresbescheid ist auch die Nummer der
zugeteilten Hundesteuermarke zu ersehen. Wir bitten diese
Nummer mit der Hundesteuermarke ihres Hundes zu verglei-
chen und bei evtl. Abweichungen sich umgehend mit der Ge-
meindeverwaltung in Verbindung zu setzen.

Hinweis
Jeder Halter eines Hundes, dem bis zum 13. Februar 2015 kein
Hundesteuerbescheid zugegangen ist, ist verpflichtet, den
Hund spätestens zum 20. Februar 2015 anzumelden.
Bei nicht vorschriftsmäßiger Anmeldung müssen die Hunde-
halter mit einer Geldbuße rechnen. Für Rückfragen steht Ihnen
Herr Junker, Zimmer 5, Tel. 967755, gerne zur Verfügung.

Bürgermeisteramt

Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Gemeinderats
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Berghaup-
ten findet am Montag, den 09. Februar 2015, um 19.30 Uhr
im Bürgersaal, Altes Schulhaus statt.
Hierzu sind die Einwohner herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Fragen der Einwohner zu Gemeindeangelegenheiten
2. Stellungnahme zu Bauanträgen

hier: Neubau eines Holzlagers auf Flst-Nr. 519, Bellen-
waldstr. 5

3. Sanierung der Schlosswaldhalle
hier: Festlegung der Ausschreibung für den Boden und die
Heizung

4. Beschluss der Haushaltssatzung mit der mehrjährigen Fi-
nanzplanung für das Jahr 2015

5. Vermietung von Gemeindewohnungen
6. Annahme von Spenden
7. Änderung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr
8. Änderung der Satzung über die Entschädigung der ehren-

amtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr
9. Mitteilungen der Verwaltung
10. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung am 19. Janu-

ar 2015 gefassten Beschlüsse.

Jürgen Schäfer, Bürgermeister

Beteiligung der Jugend an der Kommunalpolitik
Liebe Jugendliche,
Ich lade Sie herzlich zum Informationsgespräch zur nachfol-
genden Gemeinderatssitzung am Montag, den 09. Februar
2015 um 16.00 Uhr in den Besprechungsraum (Zimmer 1) im
Rathaus ein und freue mich über Ihr Interesse.

Ihr Jürgen Schäfer, Bürgermeister

Fundsachen

1 Paar blaue Handschuhe
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Müllabfuhr

Mittwoch, 11. Februar 2015 Grüne Tonne

Bürger Aktiv

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Aufruf der Bürgerinitiative zu einem Protest anlässlich des
Besuches der Regierungspräsidentin Frau Bärbel Schäfer in
Haslach war ein Erfolg. Die Teilnahme von knapp 30 Bewoh-
nern unseres Dorfes hat Eindruck hinterlassen und Aufmerk-
samkeit, auch in der Presse, erzeugt. Ein gutes Zeichen war es
zudem, dass Berghauptener Schulkinder direkt nach dem Un-
terricht nach Haslach gekommen sind, um sich unserem Pro-
test anzuschließen. Dafür ein Dank an den Förderverein für
Kinder und Jugendliche für den Aufruf. Ebenfalls ein Danke-
schön an Melanie Müller und Helmut Jilg für die Herstellung
der Protestbanner und der Plakate.

Die von unserer Regierungspräsidentin in Haslach signalisierte
Gesprächsbereitschaft zielt im Moment allenfalls darauf ab,
dass eine andere Trassenlösung für unser Zufahrtsproblem ins
Gewerbegebiet gefunden werden soll und dafür auch entspre-
chende Zuschüsse in Aussicht gestellt werden. Ob eine solche
Alternative tatsächlich vorhanden ist, dies ist eine spannende
Frage. Gleichwohl werden wir für eine andere vernünftige Pla-
nung und Umsetzung offen sein, sofern sich diese mit den
Interessen betroffener Anwohner deckt. Da eine solche Mög-
lichkeit im Moment nicht zu sehen ist, werden dieser ersten
Protestaktion weitere Maßnahmen folgen müssen; vermutlich
werden wir auch rechtlichen Beistand benötigen. Da dies mit
finanziellen Aufwendungen verbunden sein würde, werden
Überlegungen, in welcher Struktur die Bürgerinitiative zukünf-
tig agieren kann, notwendig.

Sowohl aus ökologischen wie auch aus ökonomischen Grün-
den sprechen im Moment alle Parameter für den direkten An-
schluss. Sollten sich nicht kurzfristig noch andere Möglichkei-
ten erschließen, dann müssen wir für einen direkten Anschluss
weiterhin mit Nachdruck eintreten. Im Regierungspräsidium
laufen die Planungen für die Erweiterung der B33. Sollten die-
se ohne eine Zufahrt in unser Gewerbegebiet abgeschlossen
werden, so werden wir auf eine unabsehbare Zeit mit der pro-
blematischen innerörtlichen Verkehrssituation leben müssen;
dies können und wollen wir im Interesse unserer Kinder und
zukünftiger Generationen nicht zulassen und darum ist es
wichtig, dass wir unser Ziel erreichen.

Vielen Dank für die bisherige und zukünftige Unterstützung.

BI B33 Anschluss Gewerbegebiet
i.A.
Rudolf Seiler

Senioren-Kaffeenachmittag
Am kommenden Mittwoch, 11. Februar 2015 findet ab 14.30
Uhr wieder ein närrischer Seniorennachmittag mit Überra-
schung im Seniorenraum, Altes Schulhaus statt.
Wir laden herzlich dazu ein und würden uns über neue Gäste
sehr freuen.
Das Seniorenteam

PC-Treff Berghaupten
Am Freitag, den 06.02. 19:00 Uhr findet in der neuen Schule
(Seiteneingang) der nächste PC-Treff statt.
Thema des Abends:
„Was gibt es Neues rund um den PC?“
ca.30 - 45 Minuten. Anschließend wollen wir versuchen die
daraus resultierenden Fragen zu beantworten oder gegebe-
nenfalls direkt am PC zu bearbeiten.

Im Weiteren besteht auch die Möglichkeit bei Problemen am
eigenen Computer diesen mitzubringen, wir werden dann ver-
suchen ihnen zu helfen. Maus und Tastatur bitte dazu mitbrin-
gen, Bildschirme stehen zur Verfügung.

Für Fragen und Anregungen nutzen Sie bitte unsere eMail-
Adresse: info@pc-treffberghaupten.de

Schauen Sie mal ins Internet,
besuchen Sie unsere Homepage!
www.pc-treffberghaupten.de

Ihr PC-Treff Team
Martin Kälble. Johannes Bergmann, Kurt Huber und Frank
Messelberger

Zeichnen und Aquarellieren
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.00 Uhr Seniorenraum, Al-
tes Schulhaus.
Für Anfänger und Fortgeschrittene!
Neuzugänge sind herzlich willkommen.
Auskunft : A. Vollmer, Tel. 0781/53505

Jobbörse der Stadt Gengenbach

In unserer Jobbörse haben Betriebe, Firmen und Privatperso-
nen die Möglichkeit, kostenfrei Stellenangebote aus unserer
Region auszuschreiben. Sollten Sie an einer Stellenausschrei-
bung Interesse haben, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbin-
dung (Redaktionsschluss: dienstags um 15 Uhr). Wir stehen
Ihnen auch gerne für Rückfragen zur Verfügung.
BürgerService der Stadt Gengenbach, Hauptstraße 17 („Altes
Kaufhaus“), Zimmer 3, Telefon: 07803/ 930 116,
E-Mail: wenk-christine@stadt-gengenbach.de

Die aktuellen Stellenangebote:

I. Aushilfsbedienung
Bedienung für ein bis zwei Abende pro Woche gesucht.
Nähere Information bei Familie Schilli unter 07803/964880
oder rebstock.fussbach@t-online.de

II. Pflegehelfer/-in, Betreuungskraft
in Teil- oder Vollzeit gesucht. Nähere Informationen bei Senio-
renresidenz Kinzigtal, Auf dem Abtsberg 6, 77723 Gengen-
bach, Telefon: 07803/93470 oder E-Mail: info@sk-kinzigtal.de



Freitag, 6. Februar 2015 Berghaupten aktuell Woche 066
III. Altenpflegehelfer/-in, Gesundheits- und Kranken-

pflegehelfer/-in oder Arzthelferin
zur Verstärkung unseres ambulanten Teams gesucht. Teilzeit
oder Vollzeit
Nähere Informationen unter 07803/934793 oder per E-Mail:
info@sk-kinzigtal.de

IV. Stellv. Hauptamtsleiter/in
Die Gemeinde Ohlsbach (ca. 3.350 Einwohner) sucht ab April
2015 befristet mit einem Beschäftigungsumfang von ca. 70%
eine/n stellv. Hauptamtsleiter/in als Mutterschutz- und Eltern-
zeitvertretung. Die Stelle eignet sich sowohl für Absolventin-
nen/ Absolventen der Hochschulen für öffentliche Verwaltung
als auch für Verwaltungsfachangestellte mit entsprechender
Berufserfahrung. Die Einstellung erfolgt zunächst befristet bis
Ende August 2016.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens
16.02.2015 an die Gemeinde Ohlsbach, Hauptstraße 33 in
77797 Ohlsbach.
Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung: Bürgermeister
Bernd Bruder, Tel.: 07803/9699-21 und Hauptamtsleiterin Frau
Dietz, Tel.: 07803/ 9699-31
Ausführliche Informationen zu diesem Stellenangebot erhalten
Sie unter: www.ohlsbach.de

V. Bundesfreiwilligendienst (BFD) im Sport 2015/2016
Gesucht werden Schulabgänger mit sportlicher Begeisterung
und Engagement, die beim TV Gengenbach ein Lern- und Ori-
entierungsjahr absolvieren möchten.
BFD-Beginn: 01.09.2015, Bewerbungsfrist: 15.03.2015
Weitere Informationen auf der Internetseite
www.tv-gengenbach.de/news

VI. Bedienung
Für sonn-und feiertags freundliche Bedienung (m/w) gesucht.
Ausflugslokal Bischoffsruh Telefon 07803/2759.

VII. Service-/ Reinigungskraft
Servicekraft (in Teilzeit oder auf 450-Euro-Basis) zum
01.04.2015 gesucht. Arbeitstage: Mittwoch-Sonntag (Wo-
chenende im Wechsel oder nach Absprache)
Reinigungskraft (auf 450-Euro-Basis) für Ferienwohnungen,
Arbeitszeit nach Vereinbarung
Für weitere Informationen wenden Sie sich an Ferienhof Zapf
in Schwaibach
Telefon 07803 / 5220 oder per Mail an ferienhof-zapf@gmx.de

Bereitschaftsdienste

Apotheken

Notdienst: täglicher Wechsel 8.30 Uhr

Samstag, 07.02. Rössle-Apotheke, Freiburger Str. 28
77749 Hohberg (Hofweier), Tel.: 07808-3468
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2
77770 Durbach, Tel. 0781-93390

Sonntag, 08.02. Schwarzwald-Apotheke, Gartenstr. 16
77723 Gengenbach, Tel.: 07803/3251
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener Str. 11
77656 Offenburg (Gewerbeg. West 1), Tel.:
0781-68620

Montag, 09.02. Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12A
77654 Offenburg (Oststadt), Tel.: 0781-
9197436
Bären-Apotheke Biberach, Mitteldorfstr. 8
77781 Biberach, Tel.: 07835-8158

Dienstag, 10.02. Schloss-Apotheke Ortenberg, Hauptstr. 71
77799 Ortenberg, Tel.: 0781-33877
Burg-Apotheke, Hauptstr. 32
77756 Hausach, Tel. 07831-6736

Mittwoch, 11.02. Linden-Apotheke Caunes, Lindenplatz 6
77652 Offenburg (Innenstadt), Tel.: 0781-
25519
Kloster-Apotheke, Klosterstr. 2
77716 Haslach i.K., Tel. 07832-8889

Donnerstag, 12.02. Hilda-Apotheke, Hildastraße 69
77654 Offenburg (Oststadt), Tel.:
0781/38838
Apotheke am Kurgarten, Hauptstr. 169
77736 Zell a.H. (Unterharmersbach), Tel.:
07835-3233

Freitag, 13.02. Stadt-Apotheke, Hauptstr. 21
77723 Gengenbach, Tel.: 07803/3309
Apotheke Haaß, Heimburgstr. 1
77656 Offenburg (Albersbösch), Tel.:
0781-66712

Ärzte

Ökumenische Sozialstation
St. Martin Gengenbach-Hohberg e.V.

Leutkirchstraße 32a, Telefon 07803/980540
Wir begleiten Sie und betreuen Sie zu Hause
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Behandlung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Betreuung
• Hausnotruf
• … Tag + Nacht, Sonn- und Feiertag
• Essen auf Rädern

Nähere Auskünfte und Beratung
Telefon: 07803/980540

Sozialstation Kinzigtal
Auf dem Abtsberg 6, 77723 Gengenbach
Telefon: 07803/934793, Fax: 07803/934774
- Pflege zu Hause –
Betreuung und Beratung rund um die Uhr.
Wir bieten kompetente medizinische und pflegerische Betreu-
ung für alle Bereiche des täglichen Lebens. Dazu gehören:
• Körperpflege
• Hilfen im Haushalt
• Medizinische Behandlung nach ärztlicher Verordnung
• Nachbarschaftshilfe
• Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Diabetesberatung
• Beratung durch ausgebildete Wundmanager
• Unterstützung bei der Beantragung von Pflegegeld
Und vieles mehr.
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Notfalltelefon 24 Stunden am Tag: 07803/934793
Hier erreichen Sie immer einen Mitarbeiter.

Pflege im Kinzigtal
Pflegend – Beratend – Betreuend
Leitung: Lieselotte Schilli und Harald Dierking
Am Winzerkeller 15, 77723 Gengenbach
Telefon 07803/980923, Fax 07803/980924

Der mobile Pflegedienst für Sie und Ihre Angehörigen,
seit 19 Jahren.
• 24-Stunden-Betreuung
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern

Dorfhelferin
Wir arbeiten für Familien im ländlichen Raum
- wenn die Mutter krank ist,
- wenn die Hausfrau in Kur ist,
- wenn ein Kind geboren wird,
- wenn aus anderen Gründen die Hausfrau und Mutter fehlt.
Melden Sie sich bei der Einsatzleiterin Fr. Stecher-Bartscher,
Ohlsbach, Tel. 6933 oder 969912

Deutsches Rotes Kreuz
Gengenbach

Beratung und Auskunft im Sozialbereich:
0160/96351848 (Herr Litterst)

Sanitätsdienst:
Wir bitten alle Veranstalter, die einen Sanitätsdienst benötigen,
sich mindestens vier Wochen vorher zu melden bei:
M. Schulz 0175/7091804 ab 17.00 Uhr

Am Sonntag, den 08. Februar 2015 können Herr
Wilhelm Rösch und Frau Emilie Rösch, Dorfstraße
20, das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern.

Dem Jubelpaar gelten unsere herzlichsten Glück-
wünsche und alles Gute für noch viele Jahre ge-
meinsamen Lebensweg bei guter Gesundheit.

Notrufe • Störungsdienste
Telefonnummern der Verwaltung

WICHTIGE RUFNUMMERN:

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Ärztlicher Notfalldienst 01805 / 19292-460
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 / 3 222 555 11
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 / 19240
Tiernotruf 0781 / 9 66 67 60
Bürger-Notfall-Telefon 0160 / 93 27 47 37

Ortenau Klinikum OG-Gengenbach 89-0
Sozialstation St. Martin 98 05 40
Sozialstation Kinzigtal 93 47 93
Polizeiposten Gengenbach 96 62-0

Dorfhelferinnen (Einsatzleitung) 6933
Kindertagesstätte St. Georg 92773-0
Grundschule 44 31
Schlosswaldhalle 4 06 30
Ziegelwaldschule (Hauptschule mit
Werkrealschule) und Heinrich-
Heine-Realschule Gengenbach

96 86-0

Marta-Schanzenbach-Gymnasium
Gengenbach 93 88-0

Störungsdienste
Wasser:
Wassermeister Jürgen Lienhard 0172 / 7677450

Gas: badenova 0800 2 767 767
Strom: E-Werk Mittelbaden 07821 / 28 00
Kabelfernsehen: Kabel BW 0800 / 88 88 112

Landratsamt Ortenaukreis 0781 / 805-0

Gemeindeverwaltung
Berghaupten 07803 / 9677-0- Durchwahl

Fax -10
Bürgermeister Jürgen Schäfer -20
Einwohnermelde-,
Passamt / Zentrale /
Amtsblatt

Annette Singler,
Andrea Lienhard -30

Ratschreiber, Haupt-
und Grundbuchamt Ralf Hertle -40

Rechnungsamt Robert Vogt -50
Gemeindekasse Thomas Junker -55
Vermietungen /
Fundbüro Beate Schätzle -60

Bau- und Standesamt,
Kinderbetreuung Andrea Lienhard -70

Förster (Gemeindewald) Stefan Grimm 0162 /
2535729

Förster (Privatwald) Josef Nolle 0162 /
2535726
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Landratsamt

Abfallwirtschaft
Eigenbetrieb

Am Rosenmontag, dem 16.02.2015, und Fastnachtsdienstag,
dem 17.02.2015, sind nur die Deponien in Rust und Zunsweier
geschlossen.

Alle anderen Deponien sind von 8:00-12:30 Uhr und von
13:00-16:45 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten des Landratsamtes Ortenaukreis
an Fastnacht

Über Fastnacht gelten für die Dienststellen des Landratsamtes
Ortenaukreis geänderte Öffnungszeiten. Die Dienststellen in
Offenburg, Achern, Kehl und Lahr (einschließlich der Kfz-Zu-
lassungsstellen) sind am Schmutzigen Donnerstag, 12. Feb-
ruar, Rosenmontag, 16. Februar und Fastnachtsdienstag,
17. Februar 2015, jeweils nachmittags geschlossen.

In Wolfach sind die Dienststellen des Landratsamtes Ortenau-
kreis (einschließlich der Kfz-Zulassungsstelle) am Schmutzi-
gen Donnerstag, 12. Februar, nachmittags, am Rosenmontag,
16. Februar ganztags und Fastnachtsdienstag, 17. Februar
2015, nachmittags geschlossen.

Wäschepflege leicht gemacht
Bei der Wäschepflege Arbeit und Zeit sparen dank rationeller
Arbeitsmethoden und Hilfsmittel. Dazu gibt Ilse Hille vom Amt
für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis in zwei Veran-
staltungen wertvolle Tipps und zeigt, wie’s leichter, besser und
schneller geht.
Die Veranstaltung „Pulver- oder Flüssigwaschmittel – prakti-
sche Tipps für saubere Wäsche“ findet am Donnerstag, 19.
Februar, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt, die Veranstaltung
„Gebügelt oder Knitterlook – vom sinnvollen Umgang mit ge-
waschener Wäsche“ am Donnerstag, 26. Februar, von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr jeweils im Amt für Landwirtschaft, Prinz-
Eugen-Str. 2, in Offenburg. Beide Veranstaltungen können un-
abhängig voneinander besucht werden. Anmeldungen unter
Tel. 0781 805 7100. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Großer Landfrauennachmittag in Appenweier
Zum großen Landfrauennachmittag lädt das Amt für Landwirt-
schaft im Landratsamt Ortenaukreis am Mittwoch, 4. März,
um 14 Uhr in die Schwarzwaldhalle nach Appenweier ein. Die
Veranstaltung eröffnet Dr. Martin Schreiner, Dezernent für den
Ländlichen Raum im Ortenaukreis. Im Mittelpunkt des Nach-
mittags steht der Vortrag von Dipl. Oecotrophologin Dr. Silke
Bauer zum Thema „Wenn Essen zum Problem wird – Lebens-
mittelallergien und Unverträglichkeiten“. Alle Interessierten
sind herzlich eingeladen. Es wird gebeten, nur die ausgewie-
senen Parkplätze der Schwarzwaldhalle Appenweier zu nut-
zen.

Crash-Kurs „Fit im Haushalt“
Grundlagen für eine erfolgreiche und effiziente Haushaltsfüh-
rung können Männer und Frauen aller Altersstufen bei einem
Wochenend-Crash-Kurs „Fit im Haushalt“ erlangen. Das Se-
minar findet statt am Samstag, 7. März, von 8 Uhr bis 18 Uhr
und am Sonntag, 8. März, von 9 Uhr bis 13 Uhr im Amt für
Landwirtschaft mit Ernährungszentrum, Prinz-Eugen-Straße 2,
in Offenburg. Der Kurs ist gespickt von vielen praktischen
Tipps rund um die Organisation des Haushalts und den Um-
gang mit dem Haushaltsgeld.

Die Teilnahmegebühr inklusive Verpflegung und Informations-
material beträgt 85 Euro pro Person, für Schüler und Studen-
ten 65 Euro.

Anmeldungen unter Tel. 0781 805 7121 oder
E-Mail: mareike.schubert@ortenaukreis.de.

Mitteilungen anderer Behörden

Finanzamt Offenburg
Das Finanzamt Offenburg ist am Schmutzigen Donnerstag,
den 12.02.2015 und am Fastnachtsdienstag, den 17.02.2015
ab 12:00 Uhr geschlossen.

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
Die 3-Sekunden-Hürde im Bewerbungsgespräch - Image-,
Farb- und Typberatung
In den ersten drei Sekunden entsteht der „Erste Eindruck“, der
nur schwer noch korrigiert werden kann, unabhängig von der
Kompetenz. Das Erscheinungsbild ist also äußerst wichtig, um
diese Hürde selbstbewusst zu meistern. Farben können in be-
stimmten Berufen Türöffner sein – oder das Gegenteil davon.
In typwidrigen Farben wirkt man unglaubwürdig, disharmo-
nisch oder kränklich. In typgerechten Farben verstärkt man die
persönliche Ausstrahlungskraft, wirkt fit, authentisch und kom-
petenter.

Die Farb- und Typberaterin Bettina Frey-Bruzzone informiert
über das eigene Erscheinungsbild, wie es auf andere wirkt und
wie man es positiv beeinflussen kann.

Diese Veranstaltung im Rahmen der Reihe BiZ & Donna findet
statt am Dienstag, 10. Februar 2015 von 9.00 bis 11.00 Uhr im
Raum U 70 des Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur
für Arbeit in Offenburg, Weingartenstr. 3.

Alle interessierten Frauen sind zu dieser kostenfreien Veranstal-
tung herzlich eingeladen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine
Anmeldung ist erforderlich – telefonisch unter 0781 – 93 93 215
oder per E-Mail an Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de.

Diese Informationsveranstaltung ist Teil der Veranstaltungsrei-
he BiZ & Donna, organisiert von Gisela Döpke, Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agentur für Ar-
beit Offenburg.
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Tourist Information

Rathausplatz 2, 77791 Berghaupten
Tel. (07803) 2820
Telefax: (07803)92 71 96
e-mail: tourist-info-berghaupten@t-online.de

Öffnungszeiten ab 01. Oktober 2014
bis einschließlich 30. April 2015:
Montag und Donnerstag von 9.30 Uhr-11.30 Uhr

Unsere Partner
http:// www.kinzigtal.com
http:// www.schwarzwald-tourismus.com
http:// www.stadt-gengenbach.de
http://.www.ohlsbach.de

„Sagen und Mythen der Ortenau“
Die detaillierte Radkarte „Sagen und Mythen der Ortenau“ im
Maßstab 1:65000 mit Tourenkärtchen erhalten Sie kostenlos in
der Tourist Information.
Erkunden Sie die schönsten Strecken mit dem E-Bike oder
dem Tourenrad.

Im Verkehrsbüro erhältlich:
Mountainbike-Karte „Vorderes Kinzigtal“
mit 12 Tourenvorschlägen für 6,90 Euro
Die Radwanderkarte 9,90 Euro
Tourenbuch Kinzigtal-Radweg
mit detaillierten Kartenblättern von Freudenstadt
durchs Kinzigtal bis nach Offenburg (Ringbuch) 14,80 Euro

Einkaufsgutscheine der Initiative „Einkaufen im Ort“ in der Tou-
rist Info erhältlich.

Wanderkarte vom Vorderen Kinzigtal
für die Ferienregion Brandenkopf und Gengenbach für 6,90
EUR. Die Karte wurde vom Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
in Zusammenarbeit mit Ruppenthal Karografie und den Tourist
Informationen komplett neu erstellt, ist sehr übersichtlich und
mit einem Maßstab von 1:25000 der ideale Begleiter für die
Wanderungen in der Umgebung. Dazu erhalten Sie das pas-
sende Heft mit insgesamt 41 Wandervorschlägen und Be-
schreibungen.

Kinzigtalradkarte
Wetterfest – reißfest – abwischbar – recycelbar – GPS-genau
Erhältlich zum Preis von 4,95 EUR im Verkehrsbüro.

Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps
Mit sieben neuen Broschüren ist das Kinzigtal nun zum Thema
Wandern bestens aufgestellt.
Mit jeweils einer eigenen Broschüre stehen dem Wanderer im
Gutachtal, Gastlichen Kinzigtal, Wolftal, Schiltach-Schram-
berg, in der Ferienregion Brandenkopf, sowie in Gengenbach
mit Berghaupten/Ohlsbach abwechslungsreiche Tourenvor-
schläge zur Auswahl.
Bei jedem Tourentipp ist eine Kurzbeschreibung, eine Über-
sichtskarte und ein Höhenprofil mit Angaben zur Länge oder
dem Gesamtanstieg der Wanderung zu finden. Die Wegfüh-
rung orientiert sich an bestehenden Wegweisern des Schwarz-
waldvereins.
Eine separate Broschüre informiert über den Großen und Klei-
nen Hansjakobweg, den Jakobsweg, sowie über die Etappen
des Westweges im Kinzigtal. Die Wanderbroschüren wurden in

Zusammenarbeit mit der Förderung des Naturparks Schwarz-
wald Mitte/Nord realisiert.
Alle sieben Broschüren sind in einer handlichen Sammelmap-
pe zum Preis vom 2,00 Euro oder auch einzeln in den Tourist-
Informationen im Kinzigtal erhältlich. Zudem sind alle Touren
im Erlebnisportal unter www.naturparkschwarzwald.de einge-
stellt und können dort heruntergeladen werden.

Aus der Schule

Einladung zum „Tag der Offenen Türen“
am Grimmelshausen-Gymnasium

Samstag, 28. Februar 2015, von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Das Grimmelshausen-Gymnasium lädt Sie herzlich zu einem
informativen, bunten und facettenreichen Vormittag ein. Er
wird von Eltern, Schülern und Lehrern gestaltet und vermittelt
Ihnen einen Einblick in das Schulleben.
An vielen Ständen gibt es Informationen. Der Schulleiter, Herr
Kopriwa, informiert um 9.30 Uhr und um 11.00 Uhr über das
Profil der Schule.
Zeitgleich können Viertklässler die Schule in einer Rallye und
in Workshops kennen lernen. Unsere Elterngruppe „Gesundes
Frühstück“ lädt zum Frühstücken im Foyer unserer Schule
ein.
Parkmöglichkeiten in Schulnähe gibt es am Hallenbad, beim
Ritterhausmuseum und im Parkhaus „Alt Offenburg“.

Gewerbliche Schule Lahr
Anmeldung für das Schuljahr 2015 / 2016
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet allen, die sich für ein spe-
zielles schulisches Vollzeitangebot interessieren, einen beson-
deren Anmeldeservice an.
Von Montag, 09. Februar bis Mittwoch, 11. Februar 2015 ist
das Sekretariat ab 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr durchgehend geöff-
net und nimmt Anmeldungen für die folgenden Schularten ent-
gegen:

• Technisches Gymnasium
Profil: - Gestaltungs- und Medientechnik

• 3-jähriges Berufskolleg Grafik-Design
• 3-jährige duale Berufskollegs für Metalltechnik und Kfz-

Technik

Für diese Schularten ist die Gewerbliche Schule Lahr einziger
Standort im Ortenaukreis.

Mitzubringen sind ein Lebenslauf, das letzte Zeugnis (aktuelles
Halbjahreszeugnis), ein neues Passbild und das Anmeldefor-
mular, das auch vor Ort ausgefüllt werden kann.

Sowohl am Informationsabend als auch an den Anmeldetagen
gibt es vor Ort die Möglichkeit, sich für das Technische Gym-
nasium, das Technische Berufskolleg I und für das Berufskol-
leg Grafik-Design über das Internet im zentralen Aufnahme-
verfahren online zu bewerben.

Weitere Hinweise erhalten Sie direkt bei der Gewerblichen
Schule Lahr unter Telefon 07821/9046-0 oder auf der Home-
page unter www.gs-lahr.de
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Aus- und Weiterbildung

Weitere Bildungsangebote

Gewerbe Akademie Offenburg
Gasschweißen mit Prüfung
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 21. Februar
einen Lehrgang „Fachbezogenes Gasschweißen mit Prüfung
nach ISO 9606-1 und ISO 9606-2 an. Der Kurs eignet sich für
gute Schweißer, aber auch für Anfänger. Die Dozenten gehen
individuell auf die Teilnehmer ein. Wer keine Prüfung machen
will, erhält ein Teilnahmezertifikat. Im theoretischen Teil geht es
um Umfallverhütung und Arbeitssicherheit, um Verbrennungs-
stufen, Grundwerkstoffe, Schweißnahtfehler und Umwelt-
schutz. In der Praxis werden Werkstücke aus Flachstahl zuge-
schnitten, Übungsschweißen gehört dazu, ebenso das Auf-
tragsschweißen und Verbindungsschweißen, aber auch Löten
und Brennschneiden.

Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Vor-
aussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Ar-
beit gefördert werden. Interessierte Teilnehmer können weitere
Schweißlehrgänge besuchen und am Schluss eine hochwerti-
ge Prüfung nach ISO für Stähle und NE-Metalle absolvieren.
Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Tele-
fon 0781 793 105 oder im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de zu finden.

Modulare Fortbildung zur CAD-Fachkraft
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 23. Februar
wieder eine Fortbildung zur CAD-Fachkraft Inventor 3D an. Die
Qualifizierung ist modular strukturiert und die einzelnen Lehr-
gänge bauen aufeinander auf. Die Seminare vermitteln Grund-
kenntnisse, weiterführendes Wissen und bieten eine Vertie-
fungsphase. Die Module lassen sich auch einzeln buchen.

CAD-Fachkräfte der Fachrichtung Metall bearbeiten Teilent-
würfe im Rahmen von Neukonstruktionen sowie Anpassungs-
und Variantenkonstruktionen. Sie übernehmen fertigungsge-
rechte Dimensionierung und Gestaltung der Konstruktionsplä-
ne und Zeichnungen und setzen sie an der CAD-Anlage um.
Damit unterstützen sie Konstruktionsingenieure bei der Um-
setzung von Projekten. Aufgrund ihrer Kenntnisse entwickeln
sie im Rahmen größerer Projekte auch selbst Teilkonzepte und
Entwürfe zu den vorgegebenen Problemstellungen. CAD-
Fachkräfte berücksichtigen in ihren Lösungsvorschlägen be-
reits in der Entwurfsphase technische, wirtschaftliche und
ökologische Aspekte.

Seminarzeiten sind montags und mittwochs, jeweils 18 bis
21.15 Uhr. Die Agentur für Arbeit fördert den Kurs unter be-
stimmten Voraussetzungen mit einem Bildungsgutschein.
Auch mit Mitteln aus dem Europäischen Sozialfonds ist eine
Bezuschussung in Höhe von 30 beziehungsweise 50 Prozent
möglich. Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie
Offenburg, Telefon 0781 793 111 oder im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de

„Finanzierungssprechtage für Gründer,
Übernehmer und Unternehmer“

IHK-Veranstaltung am 19. Februar 2015 in Freiburg
Die IHK Südlicher Oberrhein in Freiburg bietet kostenfreie Be-
ratungen im Bereich Standort- und Unternehmensförderung
mit der Bürgschaftsbank Baden-Württemberg und der L-Bank
an. Die Beratungen werden im Wechsel jeweils am 3. Donners-
tag im Monat von der IHK Südlicher Oberrhein und der Hand-
werkskammer Freiburg veranstaltet. Der nächste Termin ist am
Donnerstag, 19. Februar 2015.
Das Ziel der Finanzierungssprechtage ist es, über aktuelle öf-
fentliche Förderprogramme zu informieren, konkrete Problem-
fälle von Unternehmen zu diskutieren und das Bewusstsein für
Sicherheitsfragen bei der Finanzierung von Betriebsübernah-
men, Existenzgründungen und -festigungen zu wecken. An
konkreten Gründungs- bzw. Investitionsvorhaben zeigen die
Berater Fördermöglichkeiten auf und helfen Finanzierungs-
hemmnisse auszuräumen.
Die Bürgschaftsbank ermöglicht der Firmen-Hausbank die Fi-
nanzierung mit einer Bürgschaft. Zinsgünstige Förderdarlehen
bietet die L-Bank und hilft auch mit einem maßgeschneiderten
Finanzierungskonzept. Die Mittelständische Beteiligungsge-
sellschaft Baden-Württemberg GmbH (MBG) unterstützt Un-
ternehmen, mit Beteiligungskapital ihre Eigenkapitalbasis zu
festigen.
Zu den Beratungsgesprächen sollte bereits ein kompletter
Business-Plan mitgebracht werden. Eine vorherige Anmeldung
ist erforderlich bei: IHK Südlicher Oberrhein,
Frau Sara Köberle, Tel.: 0761/3858-125 oder
E-Mail: sara.koeberle@freiburg.ihk.de.

FBG Vorderes Kinzigtal
Motorsägenlehrgang für Fortgeschrittene
Die FBG Vorderes Kinzigtal bietet über die Waldservice Orte-
nau eG (WSO) einen Motorsägenlehrgang für fortgeschrittene
Waldbesitzer, die Mitglied in der FBG Vorderes Kinzigtal sind.
Der Kurs beginnt am 07.03.2015 um 8.00 Uhr. Treffpunkt ist der
Festplatz in Strohbach.
Der Lehrgang für Fortgeschrittene richtet sich an Waldbesitzer
mit mehrjähriger Erfahrung in der Holzernte. Jeder Teilnehmer
sollte seine eigene Motorsäge(n), Fäll- und Astungssäge sowie
seine eigene Schutzausrüstung mitbringen.
Es werden vier Gruppen gebildet die auf vier Stationen verteilt
werden.
Die Kosten für den Kurs betragen 150,00 EUR pro Person.
50,00 EUR werden durch die FBG getragen.
Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 16 Teilnehmer begrenzt.
Verbindliche Anmeldungen bei der Waldservice Ortenau eG
unter 07803/9660-0 oder per Mail an
info@waldservice-ortenau.de.

Motorsägenlehrgang für Anfänger
Die FBG Vorderes Kinzigtal bietet über die Waldservice Orte-
nau eG (WSO) einen Motorsägenlehrgang für Anfänger an.
Der Kurs beginnt am 25.03.2015 um 18.30 Uhr im Feuerwehr-
haus in Ohlsbach, Alte Gasse 3.
Der praktische Teil findet dann am 27.03.2015 um 18.30 Uhr
bei der WSO, Auf dem Grün 1, in Ohlsbach statt. Am 28.03.2015
sind ganztätig praktische Übungen im Wald.
Am 27.03.15 sollte jeder Teilnehmer seine eigene Motorsäge
sowie am 28.03. auch seine eigene Schutzausrüstung mitbrin-
gen.
Die Kosten für den Kurs betragen 120,00 EUR pro Person
(Sonderregelung für Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr).
Teilnahme ab 18 Jahren, Hofnachfolger ab 16 Jahren.
Anmeldungen bei der Waldservice Ortenau eG unter
07803/9660-0 oder per Mail an info@waldservice-ortenau.de.
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Sprechtage

Deutsche Rentenversicherung
Außenstelle Offenburg:
Okenstr. 27, 77652 Offenburg,
Tel. 0781 / 63915-0, Fax: 0781 / 63915-20
Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Donnerstagq 8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung wird empfoh-
len.
Bitte bringen Sie zur Beratung die vorhandenen Versiche-
rungsunterlagen und den gültigen Personalausweis mit.

Der Sozialverband VdK informiert.
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn
Harry Krellmann
finden statt: in der VdK- Regionalgeschäftsstelle in Offen-
burg, Hauptstr. 108
Alle Sprechzeiten-Termine im Februar 2015:
jeweils: dienstags den, 03./ 10./ u. 20.02. 2015
zusätzlich donnerstags den,12.,/ 19., u. 26.02.2015
nur nach telefonischer Terminvereinbarung!
Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u.
a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-,
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg
Außensprechstunde Offenburg
14-tägig, dienstags von 13-16 Uhr
Kostenlose Information, Beratung und Begleitung für krebs-
kranke Menschen und deren Angehörige.
Stegermattstr. 26, Offenburg (Stadtteilzentrum)
Terminvereinbarung über das Sekretariat Freiburg
Tel.0761/ 270 77500 Mo.-Fr. 9.00-13.00
email: krebsberatungsstelle@uniklinik-freiburg.de
www.krebsberatungsstelle-freiburg.de

Schwanger - und in Not?
Trauen Sie sich, sprechen Sie mit uns.
Wir garantieren Anonymität und Verschwiegenheit!
Telefon 0800-1166737

0800-11 Moses
Beratung rund um die Uhr, anonym und kostenlos.
www.moses.ortenau.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: (0761) 26 122, Telefax: (0761) 36 123
E-Mail: info@bvsb.org
www. bsvsb.org
Wir bieten kostenlose und firmenunabhängige Beratung für
sehbehinderte und blinde Menschen. Dies umfasst: Alltags-
hilfsmittel, elektronische Lesehilfen und Rehabilitationstrai-
ning. Außerdem helfen wir bei der Beantragung von Blinden-
oder Sehbehindertenangelegenheiten (Schwerbehinderten-
ausweis, Lesegerät oder Vorlesesysteme. Bei entsprechenden
Voraussetzungen die Antragstellung auf Landesblindenhilfe).

Vereine und Organisationen

Wichtiger Hinweis für alle Nutzer
der Schlosswaldhalle!

Bitte beachten und an alle Übungsleiter und Betroffenen
weiterleiten!
Ab Dienstag, 10.02.2015 um 18.00 Uhr bis einschließlich Mitt-
woch, 18.02.2015 (Aschermittwoch) um 15.00 Uhr ist die
Schlosswaldhalle (ausgenommen die Kellerräume) für den ge-
samten Sportbetrieb gesperrt !

Die in dieser Zeit ausfallenden Trainingszeiten werden weder
den betroffenen Sportvereinen und Sportgruppen noch dem
Veranstalter der Fastnachtsveranstaltungen in Rechnung ge-
stellt.

Bürgermeisteramt

SV Berghaupten

Fußballsport:

Samstag, 07.02.2015
14.00 Uhr: SVB – SV Mühlenbach (Vorbereitung)
16.30 Uhr: SpVgg. Lahr – SG Berghaupten A

Mittwoch, 11.02.2015
19.00 Uhr: SVB – Zeller FV (Vorbereitung, Spielort steht noch
nicht fest)

Freundes- und Förderkreis für Kinder und
Jugendliche in Berghaupten e.V.
www.foerderverein-berghaupten.de

Gesundes Frühstück an der Grundschule
Nächster Termin für das Gesunde Frühstück an der Grund-
schule: Mo. 09.02.2014!
Weitere Termine: Jeweils Montag, 23.02. / 09.03. / 23.03.

VORANZEIGE - FRÜHLINGS-FLOH-NACHT
Nach Fasend ist´s wieder soweit:
Die Ausgabe der Kommissionsnummern für den Second-
Hand-Basar des Fördervereins beginnt am 22.02.2015. Der
nächste Second-Hand-Basar selbst findet am Freitag,
20.03.2015 wieder als „Floh-Nacht“ von 18:00 – 20:00 Uhr in
der Schlosswaldhalle statt!

Alle Termine und weitere Informationen auf unserer Internetsei-
te: www.foerderverein-berghaupten.de

Neues Winterprogramm der DSV-Skischule
erhältlich ab nächster Woche an den folgenden Stellen:
- Sparkasse Gengenbach und Zweigstellen
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- Tourist – Info Gengenbach im Winzerhof
- Schreibwaren – Berger in Gengenbach
- Schreibwaren – Ahne in Gengenbach
- Volksbank Lahr (Gengenbach / Biberach)
- SPORT-KUHN Offenburg

Weitere Infos und Anmeldung über:
www.skiclub-berghaupten.de

Skigymnastik in der Schlosswaldhalle
Erwachsene
Montags: 19:00 - 20:00 Uhr
Neu ab Montag den 26.01: Immer am letzten Montag eines
Monats gibt’s im Anschluss an die Skigymnastik ein gemütli-
ches Beisammensitzen im Schützenkeller mit heißen Bauer-
würsten und Getränken

Bambinis
Das Bambinitraining ist beendet. Es findet keine Skigymnastik
mehr statt.

Jugendliche + Rennmannschaft
Mittwochs: 19:00 - 20:30 Uhr

27. Februar – 01. März 2015
Skifreizeit auf der Emmendinger Hütte
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
auf der Emmendinger Hütte.
Infos bei Elmar Klawonn, Telefon 07803/ 980808 und auf der
Homepage

07. März 2015
Wintersporttag der Sparkassenstiftung Gengenbach für
Jugend, Kultur und Soziales
Keine Voraussetzungen, alle Klassen
Eigenbeteiligung 10 EUR. Anmeldungen nur in den Geschäfts-
stellen der Sparkasse Gengenbach.
Infos bei Michael Bahr, Tel.: 0175/5954271 und auf der Home-
page

24. – 28. März 2015
Skifreizeit für Erwachsene
Diese Freizeit ist bereits ausgebucht.

Weitere Infos und Termine auf:
www.skiclub-berghaupten.de

Blasorchester Berghaupten e.V.

Altpapiersammlung am Samstagvormittag !!!
Am Samstag, den 07. Februar ´15 sammeln die Mitglieder
des Blasorchesters in Berghaupten Ihr Altpapier zum recyceln
ein. Wir bitten Sie Ihr gesammeltes Altpapier ab 9:00 Uhr zur
Abholung in geeigneten Behältnissen am Straßenrand bereit
zustellen, welches dann von uns im Laufe des Vormittags ab-
geholt wird.
Wir bedanken uns hiermit schon im Voraus bei Ihnen für Ihre
Unterstützung. Sollte bereitgestelltes Altpapier bei der
Durchfahrt nicht mitgenommen worden sein, bitte uns unter
0151 53741251 bis spätestens 13 Uhr zu kontaktieren.

Auf eine rege Inanspruchnahme freut sich Ihr
Blasorchester Berghaupten e.V.

TTC Berghaupten

Liebe Tischtennisfreunde!

Rückblick:
Unsere 1. Jugend erzielte in Ulm ein 5:5 Unentschieden.

Die 3. Herrenmanschaft gewann erwartungsgemäß in Elgers-
weier mit 9:4.

Die 2. Mannschaft musste sich im Spitzenspiel gegen Wolfach
erneut mit 9:6 geschlagen geben.

Vorschau:
Die 2. Jugend fährt zum TV Lahr. Beim Tabellennachbarn könn-
te durchaus ein Pünktchen drin sein.

Die 1. Herrenmannschaft spielt am Sonntag bereits im Frühtau
in Ottenheim. Unsere Jungs sollten ausgeschlafen da hin fah-
ren, damit da nichts anbrennt und die Punkte nach Berghaup-
ten wandern.

Die „Zweite“ fährt zum nächsten Spiel nach Schiltach. Auch
hier kann man nur mit einer geschlossenen Mannschaftsleis-
tung zu Punkten kommen.

Die 4. Mannschaft stellt sich in Rammersweier vor und sind
dort klarer Favorit.
S`geht dägege…..

Die nächsten Spiele in der Übersicht:
Samstag, 07.02.2015
09:00 Uhr TV Lahr III – Jungen U18
Sonntag, 08.02.2015
09:00 Uhr TUS Ottenheim – Herren
09:30 Uhr TTC Schiltach – Herren II
10:00 Uhr TUS Rammersweier IV – Herren IV

Ich will äich sage, liebi Litt,
nägschde Dunschdig isch`s sowitt

Die gonze Stars fun Hoolywood
in uns`re Hall ufftrette duet

Drum hänn Ihr gar kei ondri Wahl
Ihr kumme alli na, in unsri Hall`

Narri, Narro…..dä TTC,der isch halt so…

Winterzeit-Teezeit
Tipp: Ingwer-Lemongras
Schonend hergestellter, reiner Gewürztee, mit angenehmer
Schärfe und der Frische von Lemongras, aus ökologischem
Anbau.
Wir feuen uns auf ihren Besuch.
Ihr Arche Team

Öffnungszeiten: Freitag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr



Woche 06 Berghaupten aktuell 13Freitag, 6. Februar 2015

Schwarzwaldverein
Gengenbach

BUND-Ortsgruppe
Vorderes Kinzigtal

BUND-Ökotipp:
Vögel (wenn überhaupt) maßvoll füttern
Eine geschlossene Schneedecke und Frost machen den Vö-
geln die Futtersuche schwer. Über 15 Millionen Euro geben die
Deutschen darum jährlich für Körnerfutter oder Meisenkugeln
aus. In jüngster Zeit häufen sich populäre Ratschläge, wonach
Vögel möglichst ganzjährig gefüttert werden sollten. Der BUND
(Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V.) erwartet
dadurch mehr Schaden als Nutzen.

Wenn überhaupt, so sollten Sie nur in den härtesten Wintermo-
naten Futter anbieten. Denn Vögel sind als Wildtiere auf das
jahreszeitlich wechselnde Futterangebot eingestellt. Verluste
im Winter werden oft schon in der nächsten Brutzeit wieder
ausgeglichen. Zudem erreicht die Fütterung nur wenige, meist
allgegenwärtige Arten. Kommen aber häufige Standvögel wie
die Kohlmeise dank Ihrer Hilfe vermehrt durch den Winter, fin-
den Zugvögel wie Trauerschnäpper und Gartenrotschwanz bei
der Rückkehr keine freien Nistplätze mehr vor.

Nachhaltiger helfen Sie Vögeln, wenn Sie im Herbst Garten-
stauden stehen lassen, heimische Gehölze pflanzen und Kom-
post- oder Laubhaufen anlegen. So schaffen Sie Nischen für
Insekten, die auf dem Speiseplan von Zaunkönig oder Rotkehl-
chen stehen.

Das winterliche Vogelhäuschen kann jedoch dazu dienen, Kin-
dern eine unserer faszinierendsten Tiergruppen näher zu brin-
gen. Auch dann aber sollten Sie maßvoll füttern und darauf
achten, dass Sie kein Körnerfutter mit Samen des Trauben-
krauts (Ambrosia) kaufen. Die Pflanze ist für uns Menschen
hoch allergen und breitet sich derzeit aggressiv aus. Auf keinen
Fall dürfen Sie gesalzene oder gewürzte Essensreste verfüt-
tern – sie können für Vögel tödlich sein.

Wer Fragen dazu hat, kann sich an das BUND-Umweltzentrum
Ortenau wenden, (Tel. 0781/25484,
E-Mail: BUND.Umweltzentrum-Ortenau@bund.net).

Seniorenhilfe PLUS e. V.

Wir sind ein gemeinnütziger Verein für Senioren, der pfle-
gende Angehörige entlastet und kostenfrei bei allen Seni-
orenfragen berät, informiert und unterstützt.
-Pflege- und Sozialberatung-
Wie erhalte ich eine Pflegestufe?
Bei Eintritt in eine Pflegestufe erhalten Sie Geld von Ihrer Pfle-
gekasse. Wir beraten Sie, wie die Einstufung in eine Pflegestu-
fe erfolgt.
Unsere Sprechstunden sind:
dienstags von16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und donnerstags von
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten nach Verein-
barung.
Unsere Sprechstunde Wohnberatung:
dienstags von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten
nach Vereinbarung.

Unsere Geschäftsstelle und den Treffpunkt für Veranstal-
tungen finden Sie in der Grabenstraße 21 in 77723 Gengen-
bach.
Ansprechpartner:
Monika Köbele Telefon 0 78 03 - 921 4661
Martina Quadbeck Telefon 0 78 03 – 93 470

Mehr Geld aus der Pflegeversicherung
Pflegestärkungsgesetz tritt am 1. Januar 2015 in Kraft
Ob ambulant, stationär, teilstationär oder in Wohngruppe le-
bend erhalten Pflegebedürftige ab der Pflegestufe 0 (geringer
Pflegebedarf) bis zur Stufe III (Schwerstpflege) erhebliche Ver-
besserungen der Leistungen aus der Pflegeversicherung. Für
alle Pflegebedürftigen und deren Angehörigen halten wir Info-
veranstaltungen ab, in denen sie sich eingehend über die Ver-
besserungen informieren können. Hier erfahren Sie, welche
Leistungen sich für ihren speziellen Fall verbessern. Termin ist
am Donnerstag, 19. Februar 2015 um 18.00 Uhr in der Ge-
schäftsstelle der Seniorenhilfe Plus e.V., Gengenbach. Refe-
rent ist Josef Grass, Pflegeteamleiter, AOK Südlicher Ober-
rhein. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmel-
dung zu den Vorträgen, telefonisch unter 07803/ 9214661 oder
per E-Mail: kontakt@shp-gengenbach.de.

Geben Sie Kriminellen keine Chance und bleiben Sie si-
cher
Sicherheit in den eigenen vier Wänden und im Wohnungsum-
feld gehört zu den grundlegenden menschlichen Bedürfnissen.
Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden bedeutet für viele
Menschen, ob jung oder alt, einen großen Schock. Es ist aber
auch Vorsicht geboten, wenn Fremde an der Haustür läuten.
Schauspielerisch begabte Diebe und Betrüger verwenden im
Grunde nur wenige Tricks, zu denen sie sich immer neue Vari-
anten einfallen lassen. Diese Diebe und Betrüger verfolgen nur
ein Ziel, sie möchten in die Wohnung gelangen. Wer diese Tricks
kennt, lässt sich so schnell kein X für ein U vormachen. In un-
serer Veranstaltung, am 10.03.2015 ab 18.00 Uhr geht Jürgen
Henninger auf diese Tricks und andere Themen ein, wie z.B. auf
ungebetene Gäste, Tricks an der Haustür, Vorsicht, falscher
„Enkel“, windige Geschäftemacher, Langfinger haben keine
Chance, Unterwegs auf Nummer sicher und wie Sie sich dabei
mit hilfreichen und Erfolg versprechenden Tipps aus der Erfah-
rung des Referenten schützen können. Die Veranstaltung findet
in der Seniorenhilfe Plus e.V., Grabenstraße 21 in Gengenbach
statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisatorischen Grün-
den wird um Anmeldung gebeten. Telefon 07803 – 9 21 46 61.

Wie Sie Zeit für sich bekommen?
Wünschen Sie sich ein paar Stunden nur für sich? Möchte Ihr
demenzkranker Angehöriger in behüteter Runde ein paar frohe
Stunden genießen? Dann haben wir das richtige Angebot für
Sie: Betreuungsgruppe in Ohlsbach. Jeden Freitag jeweils
von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr betreuen erfahrene Mitarbeiter
Ihren Angehörigen, damit Sie sich in dieser Zeit erholen kön-
nen, um neue Kraft zu tanken. Dabei legen wir viel Wert darauf,
dass sich unsere Gäste wohlfühlen. Der Tag beginnt mit einem
gemeinsamen Frühstück und wird mit verschiedenen Angebo-
ten wie z. B. singen oder Gymnastik fortgesetzt. Nach dem
Mittagessen gibt es weitere Aktivitäten, die mit einem Kaffee-
kränzchen abgerundet werden. Es gibt viel Zeit für Unterhal-
tung und Geschichten erzählen. Unser Fahrdienst holt Ihren
Angehörigen gerne von zuhause ab. Die moderaten Kosten –
30 EUR für die Betreuung, 3 EUR Fahrtkosten – werden von
der Pflegekasse übernommen. Sprechen Sie uns an, wir bera-
ten Sie gerne wie die Kosten von den Pflege- und Krankenkas-
sen bzw. anderen Sozialleistungsträgern geregelt werden.
Gerne helfen wir Ihnen. Rufen Sie uns an: Frau Monika Ste-
cher-Bartscher 07803/6933 oder Frau Monika Köbele
07803/9214661.
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Rommé, Mensch ärgere dich nicht und Co. Der fröhliche
Spielenachmittag. in der Seniorenhilfe PLUS e.V., Gengen-
bach
Spielen macht Spaß und ist keine Frage des Alters. Bei Kaffee
und Kuchen treffen wir uns vierzehntägig montags 14.30 bis
16.30 Uhr zum gemeinsamen Spielen in der Seniorenhilfe
PLUS e.V. in Gengenbach. Ob Kniffel, Halma, Mühle oder
Rummikub, alles ist möglich und macht in einer Runde viel
mehr Spaß. Gute Laune ist inklusiv.
Sie können gerne auch Ihre eigenen Spiele mitbringen und die-
se vorstellen. Mit dem Nachmittag wollen wir auch Menschen
zum Mitmachen bewegen, die sonst weniger Gelegenheit zum
gemeinsamen Spielen haben. Denn wer in der Gemeinschaft
spielt, pflegt seine soziale Einbindung in die Gesellschaft und
beugt somit der Vereinsamung vor. Trauen Sie sich und ma-
chen Sie mit! Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wie um Anmeldung.
Telefon 07803 – 9 21 46 61 Nächster Termin: Montag,
09.02.2015 von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

Eins rechts – eins links…. Strick-, Stick- und Häkelnach-
mittag für Jung und Alt, jeden 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat ab 14.30 bis 16.30 Uhr in der Seniorenhilfe PLUS e.V.,
Gengenbach
Wir stricken und häkeln Trendiges von Kopf bis Fuß, egal ob
Mützen (Boshi), Stulpen, Schals (Loops) oder warme Socken.
An diesen Nachmittagen können die Jüngeren etwas von den
Älteren lernen. In gemütlicher Runde bei einer Tasse Kaffee,
wird gehäkelt, gestrickt, gestickt und Erfahrungen, Ideen und
Muster ausgetauscht. Sollten Sie noch kein Handarbeitshand-
werkszeug in den Händen gehalten haben, sind Sie bei uns
auch als totaler Anfänger willkommen. Sie lernen hier in der
Gruppe die verschiedenen Techniken unter Anleitung von Tan-
ja Simard und Karin Rehm kennen, die in fast jeder ausweglo-
sen Situation ihre Hilfestellung anbieten. Mitzubringen sind
Wolle, Häkel- und/oder Stricknadeln oder Ihre angefangene
Handarbeit. Gute Laune ist inklusive.

Haben Sie Lust das Gedächtnis mit Spaß und Freude zu
trainieren?
Gezieltes Lernen oder Gedächtnistraining stimuliert unsere Ge-
hirnzellen. Geistig aktive Menschen zeigen eine deutlich verbes-
serte Lebensqualität sowie eine höhere Lebenserwartung. Des-
halb sind alle eingeladen, die Interesse, Lust und Freude an der
aktiven Gestaltung ihres Älterwerdens haben. Es handelt sich um
keinen aufeinander aufbauenden Kurs, deshalb ist der Einstieg
jederzeit möglich. Termin: Jeden zweiten Mittwochnachmittag.
Nächster Termin: Mittwoch, 18.02.2015 von 14:30 Uhr bis
15:30 Uhr in der Seniorenhilfe plus e. V., Grabenstraße 21, Gen-
genbach. Kostenbeitrag: 2,50 EUR pro Termin und Teilnehmer.

Erzählcafé
Das Erzählcafé möchte Menschen die Gelegenheit geben, ge-
meinsam Erinnerungen wachzurufen und auszutauschen und
Gefühle wieder lebendig werden zu lassen. „Schnupperer“, die
unser Erzählcafe´ kennen lernen möchten, um in Erfahrung zu
bringen, ob unser Angebot etwas für sie ist, sind herzlich bei uns
willkommen. Das Erzählcafé findet alle 14 Tage statt. Nächster
Termin: Mittwoch, 11.02.2015 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr.

Sturzprophylaxe - „In Bewegung bleiben – Stürze und die
Folgen vermeiden“ (Gymnastik)
Mit gezielten einfachen Übungen zur Kräftigung der Muskeln
können Sie dazu beitragen, auch im Alter beweglich zu blei-
ben. (Kostenbeitrag auf Anfrage)
Kursleitung: Thomas Ruck, Sportphysiotherapeut, Osteoporo-
se-Trainer (OSD)
Jeden Freitag von 11:00 bis 11:45 Uhr in den Räumen der
Seniorenhilfe.

Besuchen Sie uns auch im Internet. Hier finden Sie alle Termi-
ne und Infos immer aktuell: www.shp-gengenbach.de

Gengenbacher Pflegenetzwerk

Pflege- und Betreuungsheim Ortenau Klinikum
Ökumenische Sozialstation St. Martin
Pflegeheim am Nollen

Wir helfen Ihnen im Alter und bei Krankheit.
Wir informieren Sie rundum: in häuslicher Pflege, Betreuung,
Wohnen im Alter sowie Essen auf Rädern.

Wir beraten Sie in Finanzierungsfragen.
Wir helfen Ihnen gemeinsam und professionell.
Wir arbeiten gemeinnützig.

Wir sind aktiver Partner des Familien- und Seniorenbüros
und empfehlen deren Angebote und Veranstaltungen.

Unsere Ansprechtelefone:
07803 / 80 51 12 Pflege- u. Betreuungsheim Ortenau Klini-

kum
07803 / 98 05 40 Ökumenische Sozialstation St. Martin
07803 / 89 85 41 Pflegeheim am Nollen

07803 / 9214848 Charlotte-Vorbeck-Haus

Unsere Angebote:

Wohnform der Zukunft ? !
„Betreutes Wohnen“ und mehr.........
Wollen Sie hierüber näheres wissen?
Heinz Litterst gibt Ihnen Auskunft,
Tel. 0160 963 518 48

Tagesbetreuung im Charlotte-Vorbeck-Haus
Tel. 07803/9214848
Durch die zentrale Lage im Herzen der Stadt wird dem Gast
ermöglicht am öffentlichen Leben teilzunehmen.
Im Mittelpunkt stehen Pflege von sozialen Kontakten und die
Vermittlung von Hilfestellungen für den Alltag.
Alle Gäste mit und ohne Pflegestufe werden fachlich kompe-
tent betreut. Gehbehinderte oder auf Rollstuhl angewiesene
Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen.
Die Einrichtung ist täglich von 8.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Kompetente Beratung in Pflege- und Betreuungsfragen
jeden Mittwoch ab 11.00 Uhr
Machen Sie davon Gebrauch.

Internet-Café für Senioren / -innen im Charlotte-Vorbeck-
Haus
Kommen Sie ins Internet-Café des Gengenbacher Pflegenetz-
werkes. In Kooperation mit dem Familien- und Seniorenbüro
bieten wir ein Internet-Café für Seniorinnen und Senioren an.
Das Internet-Café im Charlotte-Vorbeck-Haus in der Kloster-
straße 18 a (hinter dem katholischen Gemeindehaus St. Mari-
en) ist von Montag bis Freitag jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr
geöffnet.
Auf Wunsch steht Schulungspersonal zur Verfügung.

Begegnungsstätte im Charlotte-Vorbeck-Haus
Zur Begegnung laden wir alle Bürgerinnen und Bürger ein.
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Dabei besteht bei einer Tasse Kaffee oder einem sonstigen
Getränk die Möglichkeit an den verschiedensten Aktivitäten
mitzuwirken oder diese einfach erleben.

Der Aktivitätenstrauß umfasst:
Geschichten vorlesen, gemeinsames Singen, Rätselraten oder
Basteln, gemeinsames Backen oder Obstsalat herrichten, Zei-
tung lesen, Informationen über das tägliche Geschehen in der
Region und in der Welt, themenbezogene Gedichte oder Ge-
spräche, Bewegungsübungen, Spaziergänge und Vermittlung
von Informationen die mit Pflege und Betreuung zusammen-
hängen.

Internetadressen der Partner des
Gengenbacher Pflegenetzwerkes:
www.sozialstation-gengenbach.de
www.pflegeheim-am-nollen.de
www.pflege-betreuung.ortenau.de

Arbeiterwohlfahrt Gengenbach
www.awo-ortenau.de

Angebote im Monat Februar 2015

AWO-Treff am Nollen
Termin: monatlich (mittwochs)
Programm: nach Ankündigung
Ort: Gemeinschaftsraum Betreutes Wohnen, Nollen-

str. 11
Zeit: 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Zu den Veranstaltungen sind Mitglieder und Freunde der AWO
herzlichst eingeladen.
Leiterin: Brigitte Roth 07803-3779

Fitness im Alter 60+
Leiterin: Roswitha Sester, staatlich geprüfte Fachübungs-

leiterin „Gesundheitsvorsorge“
Tel. 07803-5664

Termine: wöchentlich (außer Schulferien) immer montags
von 17-18 Uhr

Ort: Turnhalle Grundschule Krähenäckerle
Für alle, die sich ihre Beweglichkeit erhalten wollen, bitte wir
ein Fitnesstraining für die Altersgruppe 60+ Das Angebot bie-
tet ein leichtes Herz-Kreislauftraining, Mobilisierung, Kräfti-
gung, Balance und Haltungsschulung.
Ziel ist auch eine verbesserte Selbstwahrnehmung und die Re-
duzierung von vorhandenen Bewegungseinschränkungen
Gäste sind herzlich willkommen. Kommen Sie doch ein-
fach mal unverbindlich vorbei!

Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ Ohlsbach
Termine: donnerstags, 19.02./26.02.
Ort: Bruder- Klausenhaus Ohlsbach
Zeit: 10.00 Uhr - 11.30 Uhr
Gäste willkommen
Leitung und Information: Brigitte Roth, zertifizierte Tanzleiterin,
Tel. 07803-3779

Tanzkreis „Dosado“
Termine: mittwochs, 11.02./25.02.
Ort: kath. Gemeindezentrum St. Marien, Gengen-

bach
Zeit: 10.00 - 11.30 Uhr
Gäste sind willkommen
Leiterin: Gertrud Uhl, zertifizierte Tanzleiterin

Tel. 07803-40 549

Tanzgruppe „Balance“
Termine: montags, 09.02./23.02.
Ort: Aula der Fachschule für Sozialpädagogik, Park-

weg 5, Gengenbach
Zeit: 19.00 – 20.30 Uhr
Leiterin: Gertrud Uhl, zertifizierte Tanzleiterin

Tel.07803-40 549

Lernhilfe für ausländische Kinder
Angebot an der Nollen-Grundschule Gengenbach
Leiterin: Beate Junk 07803-1646

Angebot an Halb- und Ganztagesfahrten
In Kooperation mit der AWO-Offenburg bieten wir eine Reihe
interessanter Ganz-und Halbtagesfahrten an. Zusteigemög-
lichkeit besteht auch in Gengenbach.
Näheres bei AWO-Gengenbach (07803-3779) oder AWO-Of-
fenburg (0781- 5 10 02)
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

regelmäßige Angebote der AWO-Gengenbach:
AWO-Treff am Nollen
Lernhilfe für ausländische Kinder
Seniorengymnastik „Fitness im Alter“
Tanzgruppe „Balance“
Tanzkreis „Dosado“
Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ (Ohlsbach)

Kontakt: AWO-Gengenbach e.V. 07803-3779

Naturfreunde Gengenbach
www.naturfreunde-gengenbach.de

Halbtagswanderung
Die Naturfreunde Gengenbach wandern am kommenden
Sonntag ( 08. Februar 2015 ) von Gengenbach – Einach über
Tälerpfad bis Dantersbach. Der Heimweg erfolgt über den Kin-
zigdamm.
Die Wegstrecke beträgt ca. 7 km.
Abmarsch: 10.30 Uhr am Bahnhof
Die Wanderung führt Wolfgang Schilli.
Gäste sind herzlich willkommen

Öffnungszeit der „Kornebene“
Während der Fasnacht ist das Naturfreundehaus Kornebene
vom Freitag, den 13. Februar 2015 18.00 Uhr bis Dienstag, den
17. Februar 2015 18.00 Uhr täglich geöffnet.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle bleibt am 11. Februar 2015 geschlossen.

Imkerverein Gengenbach
www.imkerverein-gengenbach-jimdo.com

Infoabend im Imkerhaus Kinzigtal
Am Dienstag, 10. Februar, findet um 19.30 Uhr im Imkerhaus
Kinzigtal der nächste Infoabend statt. Als Referent kommt der
Präsident des Landesverbandes Badischer Imker, Ekkehard
Hülsmann, zu uns. Als Thema hat er sich ausgedacht: Bienen-
haltung auf neuen Wegen und wohin steuert die Imkerei im 21.
Jahrhundert. Zu diesen interessanten Themen sind alle Imke-
rinnen, Imker, auch die, die es werden wollen und Interessierte
herzlich eingeladen.
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Kirchliche Mitteilungen

Pfarrgemeinde
St. Georg
Berghaupten

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Lindenstraße 7, 77791 Berghaupten
Tel. 07803/3313, Fax 07803/ 7659
E-Mail: berghaupten@kath-vorderes-kinzigtal.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de
Dr. Christian Würtz, Pfarrer
Tel. 07803/2274 – E-Mail: wuertz@kath-vorderes-kinzigtal.de
Kaplan P. Josef Mandy Tel. 07803/966 9621
E-Mail: kaplan@kath-vorderes-kinzigtal.de
Pastoralreferentin Sonja Lang
Tel. 07803/922 790 – E-Mail: lang@kath-vorderes-kinzigtal.de

Das Pfarrbüro ist in der Woche vom 16. Februar bis ein-
schließlich 20. Februar geschlossen. In dringenden seel-
sorgerischen Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbü-
ro in Gengenbach, Tel. 07803/2274.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwochs von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Donnerstags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Treffen der Gruppen im Pfarrsaal:
Kirchenchorprobe: Donnerstags 20.00 Uhr

Gottesdienstordnung für die Wochen
vom 08. Februar – 15. Februar 2015

Sonntagvorabend, 07. Februar
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

Sonntag, 08. Februar
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

10.30 Uhr Kindergottesdienst, Bruder-Klausen-Haus Ohls-
bach

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
11.45 Uhr Tauffeier, St. Marien Gengenbach
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten

mit Diamantener Hochzeit des Ehepaares Emilie u.
Wilhelm Rösch

11.45 Uhr Tauffeier, St. Georg Berghaupten

Dienstag, 10. Februar
8.30 Uhr Schülergottesdienst-Wortgottesdienst

Donnerstag, 12. Februar
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntagvorabend, 14. Februar
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach

18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

Sonntag, 15. Februar
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

10.30 Uhr Eucharistiefeier – Fastnachtsgottesdienst,, St. Ma-
rien Gengenbach
Mitgestaltet von der Narrenzunft Gengenbach

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten

Seniorenteam: Gemeinsamer Fasendnachmittag in Gen-
genbach
Wie in jedem Jahr feiern unsere Senioren/innen zusammmen
mit den Senioren/innen aus Gengenbach am Dienstag, 10.
Februar einen bunten Nachmittag im Gemeidehaus St. Marien
in Gengenbach. Beginn ist um 14.11 Uhr, Abfahrt ist um 13.30
Uhr an der Kirche. Zwecks Mitfahrgelegenheit melden sie sich
bitte bei Melitta Ruck, Tel. 3902 (abends) oder bei Maria Büh-
rer, Tel. 980 327.

Frauengemeinschaft - Vortrag und Frühstücksbuffett
Unsere Frauengemeinschaft lädt am Samstag, 28. Februar,
um 9.00 Uhr zu einem Vortrag mit dem Osteopathen und Heil-
praktiker Markus Baltes „Immunsystem und Ernährung“ mit
Frühstück in den Pfarrsaal St. Georg ein. Interessierte Frauen
aus der Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin sind
herzlich willkommen. Anmeldung und Info bis spätestens
Freitag, 20. Februar, bei Waltraud Gatz, Tel. 07803/2386 oder
per E-Mail: wgatz@web.de.

Einladung zum Lesungs-und Gesprächsabend mit der
Schriftstellerin und Ordensfrau Melanie Wolters zu ihrem
Buch „Die Kraft des Vergebens“ Wie wir Kränkungen über-
winden und neu lebendig werden.
Sonntag, 01. März um 18.00 Uhr im Kath. Zentrum St. Fidelis
in Offenburg. Eintritt 5,00 Euro, Anmeldungen sind nicht erfor-
derlich.
Veranstalter: Kath. Regionalstelle und Bildungszentrum Offen-
burg, Straßburger Str. 39, Offenburg, Tel. 0781/9250-0.

Einladung zur 5-tägigen Städtereise in die Türkei
BYZANZ - KONSTANTINOPEL - ISTANBUL
Hauptstadt auf zwei Kontinenten
Istanbul, das frühere Byzanz und einstige Konstantinopel an
der Nahtstelle von Europa und Asien, trägt offen die Spuren
seiner langen, abwechslungsreichen Geschichte. Die türkische
Millionenstadt am Bosporus ist eine der interessantesten Me-
tropolen der Welt. Ihr legendärer Reichtum und ihre strategisch
günstige Lage haben immer wieder fremde Mächte angelockt,
und ihre von Moscheen und Minaretten geprägte Silhouette
bezaubert jeden Besucher.
Linienflug von Basel nach Istanbul.
Das Programm sieht einen Besuch im Topkapi-Serail, der Pa-
laststadt der Sultane mit den berühmten Sammlungen und
Harem vor, ebenso eine Besichtigung der Sultan Ahmet Camii
(„Blaue Moschee“), die mit ihren blauen Fliesen und sechs Mi-
naretten einzigartig ist. Anschließend Besuch der Sultan Su-
leyman Camii und einBummel im Großen Basar geplant.Am 3.
Tag besichtigen wir das Byzantinische Konstantinopel
Gang über den Hippodrom-Platz mit Schlangensäule und
Obelisk; weiter zum Platz des Augusteion, wo einst der zent-
rale Meienstein des Reiches stand; Besuch in der Hagia So-
phia, der riesigen Kuppelbasilika des Kaisers Justinian. Weiter
zur „Kleinen Hagia Sophia“: Die ehemalige Sergius- und Bac-
chuskirche ist wie viele andere Kirchen nach der Eroberung der
Stadt in eine Moschee umgewandelt worden. Abschließend
Besuch im Ägyptischen Basar und freie Zeit. Abendessen in
einem landestypischen Restaurant. Der 4. Tag steht unter dem
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Thema „Geschichte und Gegenwart“ Fahrt zum Stadtteil Fener
und Besuch im griechisch-orthodoxen Patriarchat. Weiter nach
Eyüp: Kurzer Besuch am Grab des „Fahnenträgers des Pro-
pheten“, einem islamischen Wallfahrtsort. Teepause auf der
Terrasse des berühmten Café Loti, von dem man einen wun-
derschönen Blick auf das Goldene Horn und die Altstadt ge-
nießt. Anschließend Fahrt zum Karaköyplatz und weiter mit der
ersten Seilbahn Europas (1875) Richtung Galataturm; Bummel
über die Istiklal-Straße mit Blumen- und Fischmarkt bis zum
Taximplatz. Am Nachmittag geruhsame Fahrt mit dem Schiff
vom Goldenen Horn durch die Meerenge des Bosporus, vorbei
an zahlreichen Schlössern, Sommervillen, Holzhäusern, male-
rischen Fischerdörfern und der Festung Rumeli Hisari. Ab-
schiedsessen in einem Fischrestaurant am Bosporus. Vor dem
Rückflug besuchen wir das ehemalige Chorakloster (Kariye
Camii), deren Mosaiken eines der bedeutendsten Denkmäler
byzantinischer Kunst darstellen. Danach Fahrt zum Flughafen
und Rückflug nach Basel.
Bei 30 Teilnehmer betragen die Kosten im Doppelzimmer €

875,-- pro Person, der Einzelzimmerzuschlag beträgt € 210,--.
Einzelzimmer sind nur begrenzt verfügbar. Änderungen vorbe-
halten.
Flyer liegen in der Kirche auf.

Evangelische
Kirchengemeinde
Gengenbach

Grimmelshausenstraße 5, Tel. 07803/42 36,
Fax 07803/600 110
Email: Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de

Bürozeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr

Sonntag, 08.02.2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Dek.i.R. Ditmar Gasse)
Achtung: Heute sind wieder alle Kinder während des Gottes-
dienstes zum Kindergottesdienst eingeladen! Das Kigo-Team
freut sich auf Euch!

Dienstag, 10.02.2015
17.00 Uhr Jungschar

Mittwoch, 11.02.2015
kein Gottesdienst im Pflegeheim Fußbach
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Blumenkinder“
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Fasnachts-Sonntag, 15.02.2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Ulrich Henze)

In dringenden seelsorgerlichen Fällen steht Ihnen folgen-
der Vertretungspfarrer zur Verfügung:
vom 16. – 07.02.15 Pfr. Gerald Winkler aus Offenburg –

Tel.: 0176 229 13473

Ein etwas anderer Gottesdienst am Fasendssonntag…..
Am Fasendssonntag ist es Tradition , dass in der evangeli-
schen Kirchengemeinde Gengenbach ein besonderer Gottes-

dienst zum Anlass dieses Tages gefeiert wird. Nach dem Weg-
gang von Pfarrer Mathis wird in diesem Jahr Pfarrer Ulrich
Henze diese Feier gestalten. Der Theologe arbeitet innerhalb
der evangelischen Landeskirche in Baden als „Pfarrer im stän-
digen Vertretungsdienst“ und übernimmt als Springer Vertre-
tungsaufgaben in vakanten Gemeinden. Gegenwärtig versorgt
er die Gemeinde in Diersburg sowie zwei Pfarreien in Lahr.
Darüber hinaus ist Pfarrer Henze Mitglied der Narrenzunft Zell
a.H. und hat einen engen Bezug zur schwäbisch-alemanni-
schen Fasend. Und so geht er im Gottesdienst der Frage nach
„ Kann ich als Christ nicht gut und gerne, auch etwas von der
Fasend lerne…?“.
Der Gottesdienst am Sonntag, den 15. Februar in der evange-
lischen Kirche Gengenbach beginnt um 10 Uhr. Natürlich kön-
nen die Gottesdienstbesucher gerne auch im Häs zur Kirche
kommen.

Vorankündigung
Die Ausschreibungsfrist für zweite Ausschreibung der vakan-
ten Pfarrstelle endete am 3.2.2015.
Der Kirchengemeinderat lädt alle interessierten Gemeindeglie-
der zum Vorstellungs-Gottesdienst eines Bewerberehepaars
mit anschließender Gemeindeversammlung am Sonntag, dem
22.2.2015, 10.00 Uhr, ein. In der Gemeindeversammlung be-
steht die Möglichkeit, die Bewerber kennenzulernen und sich
über das weitere Verfahren der Stellenbesetzung zu informie-
ren.

Für die Gemeindeversammlung sind folgende Tagesordnungs-
punkte vorgesehen:
1) Begrüßung
2) Regularien
3) Allgemeine Informationen
4) Vorstellung der Bewerber
5) Verschiedenes

Franziskanisches Werk für Evangelisierung
Gengenbach „Spoleto“

Angebote im Haus La Verna auf dem Abtsberg in Gengen-
bach:

Am Dienstag, 10.02.2015 feiern wir um 18:45 Uhr Gottes-
dienst in der Assisi - Hauskapelle. Bereits um 17:45 Uhr be-
steht Möglichkeit zur Teilnahme an der Eucharistischen An-
betung.

Fr. 13.02. – So. 16.02.2015: Fastnacht einmal anders: „Komm
wieder zur Ruhe mein Herz“ (Ps 42). In der Stille, Begegnung
mit der Schöpfung, meditativen Impulsen, Gebet, Gottes-
diensten und kreativem Tun, „meiner tiefsten Sehnsucht
Raum geben“. Leitung: Sr. Angelucia Fröhlich Sr. Hannah
Bohn.

Wir laden ein zum Lichter-Rosenkranz am Freitag, 13.02.2015
um 19:00 Uhr: „Eltern beten für ihre Kinder“

Vorschau:
Zum „etwas anderen Sonntagskaffee“ am 15.02.2015 von
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr heißen wir Sie herzlich willkommen.
Fern von Hektik und Stress können Sie bei Kaffee und Kuchen
einen gemütlichen Nachmittag verbringen. Durch einen geist-
lich-gestalteten Impuls kommen wir miteinander ins Gespräch.
Gerne zeigen wir Ihnen unser Haus und informieren über un-
sere Arbeit. Für Kinder halten wir eine kleine Malecke bereit
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Fastenexerzitien zur spiritueller Vertiefung in der Zeit vom
19.02. bis 26.02.2015. Fasten als natürliche Heilmethode für
Leib und Seele kennen lernen oder als Gesundheitsvorsorge
für sich praktizieren - mit Gymnastikübungen, Wanderungen,
geistliche Impulse zur Glaubensvertiefung zum Thema: „Das
christliche Glaubensbild“. Leitung: Pfr. Josef Läufer, Sr. Ste-
fanie Oehler.

Auskunft und Anmeldung an:
Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem Abtsberg 4a,
77723 Gengenbach, Tel. 07803/601445
E-Mail: Spoleto@t-online.de,
Internet: www.spoleto-gengenbach.de

Verschiedenes

Stadtbücherei Gengenbach

www.stadt-gengenbach.de

Öffnungszeiten:
Tag vormittags nachmittags
Montag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr

Jeden Dienstag von 15-16 Uhr findet weiterhin unsere beliebte
Vorlese- und Bastelstunde für Vorschulkinder statt. Keine An-
meldung erforderlich!

Familien- und Seniorenbüro e. V.
Gengenbach
www.fsb-gengenbach.de

Das Familien- und Seniorenbüro (FSB) ist für Sie da:
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Leutkirchstr. 32, Untergeschoss der Stadtklinik
Tel. 07803 / 97 92 804 oder 97 92 805
mailto: email@fsb-gengenbach.de
Unsere neu gestaltete Homepage: www.fsb-gengenbach.de
– wir freuen uns über Ihre Kommentare!
Bitte beachten: Rosenmontag und Fasenddienstag bleibt das
FSB geschlossen!
Vorschau:
• Babymassage auf Anfrage (Einzelanleitung, 3 Termine nach

Absprache bei Ihnen zu Hause)

UNSERE VORTRÄGE: bitte beachten: da der Platz im Charlot-
te-Vorbeck-Haus begrenzt ist, unbedingt vorher anmelden!

Babysitterkurs für Mädchen und Jungs ab 14 Jahre
Der nächste Kurs beginnt am 21.2., 4 Termine jeweils von 10-
12 Uhr (21.2. – Profil Babysitter, Versicherung, Vermittlung,
etc., 28.2. Pädagogik, Kinderbeschäftigung, 7.3. Handling bei
Säuglingen und Kleinkindern, und 14.3. Notfallmaßnahmen,
Notruf)
Kosten: 10 EUR inklusive Kursmaterial, zahlbar bei Anmel-
dung
Info und Anmeldung im FSB

Vortrag „Fußreflexzonenmassage selber machen – Ihre
Füße werden es Ihnen danken“ mit Esther Busch
20.2.2015
Bei der Fußreflexzonenmassage werden Fußsohlen, Zehen
und Fußrücken massiert und stimuliert. Die Massage dient der
Entspannung, kann aber auch bei Fußschmerzen eingesetzt
werden. An dem Abend erfahren Sie die ersten einfachen Mas-
sagegriffe und lernen die Reflexzonen kennen. Dies wird am
Abend auch praktisch ausprobiert.
Wann: Freitag, 20.2.2015
Ort: Charlotte-Vorbeck-Haus, links neben der

Stadtkirche
Uhrzeit: 19 Uhr
Kosten: 5 EUR
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Wollsocken, Decke

Freundeskreis Asyl im FSB – nächstes Treffen: 4.3.2015 um
20 Uhr im großen Konferenzraum der Stadtklinik
Um die Familien besser unterstützen zu können (z.B. Paten-
schaften, Integration in die örtlichen Vereine, Hausaufgaben-
hilfe ab Klasse 5, Wohnungssuche, Begleitung bei Amtsgän-
gen, Dolmetschertätigkeiten) hat das Familien- und Senioren-
büro einen Freundeskreis Asyl gegründet.
Wir freuen uns auf viele interessierte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger!
Informationen erhalten Sie im FSB.
ACHTUNG NEU: Warenabgabe im Schusterhäusle (neben
St. Anna, Leutkirchstr.31): Dienstag und Donnerstag von
9-11 Uhr und sonst nur nach Absprache!
Aktueller Bedarf: Bettdecken, Kissen, Handtücher, Bett-
wäsche, Bügeleisen, Wäscheständer, Fahrradhelme, Tep-
piche, funktionierende Nähmaschinen, Staubsauger, Put-
zutensilien, Schultaschen, Sporttaschen, Teppiche, De-
cken und Geschirr. Auch Kinderfahrräder, Kinderwagen
und Babysafe werden benötigt, sowie Sportschuhe in
Gr.35-39.
Bitte stellen Sie keine Kartons oder Säcke vor die Tür!

Wir suchen auch dringend Wohnungen zum nächstmögli-
chen Termin für syrische Familien.
3-4 Zimmer im Raum Gengenbach und Kinzigtal.
Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf! Auskunft im FSB

Häuslicher Besuchsdienst: nächstes Treffen für Mitarbei-
terInnen: Montag, 2.2. um 19 Uhr im FSB. Im Januar gibt es
kein Treffen!

Gemeinsam statt einsam – Freizeitgestaltung in Gemein-
schaft
Wir wollen die Menschen zusammenbringen zu gemeinsamen
Unternehmungen wie spazieren gehen, sich zum Kaffee verab-
reden, Gespräche führen, walken, Konzerte, Kino – alles was
gemeinsam mehr Freude macht als alleine.
Gerne nehmen wir auch Ihre Vorschläge auf.

Internet-Café: kostenlose Unterstützung / Schulung für PC
und Internet
Jeden Dienstag wird als Unterstützung für Sie Herr Özcan Öz-
bey im Charlotte-Vorbeck-Haus für zwei Stunden zur Verfü-
gung stehen. Er wird Sie bei Ihren Anliegen rund um den PC
und das Internet unterstützen.
Da Herr Özbey im Schichtbetrieb arbeitet, ist er abwechselnd
vormittags und nachmittags vor Ort.
Wann: jeden Dienstag
Datum: 3.2. 16-18 h, 10.2. 10-12 h
Referent: Herr Özbey
Natürlich können Sie das Internet-Café von Montag – Freitag
von 14.30 – 17.00 Uhr ohne Unterstützung kostenlos nutzen.
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Krabbelgruppen in Gengenbach – Liste
Im FSB können Sie eine Liste aller Krabbelgruppen anfordern.
Die Verantwortlichen der einzelnen Krabbelgruppen bitten wir,
uns Änderungen (bei Ansprechpartnern, Uhrzeiten, Treffpunk-
te) mitzuteilen.

Unsere Dienste:
• Alter und Pflege: wir informieren unabhängig und neutral

über die sozialen Einrichtungen Gengenbachs
(www.lug-gengenbach.de, Startseite)

• Häuslicher Besuchsdienst (früher Nachbarschaftshilfe)
• Einzelanleitung Babymassage für Eltern mit Babys von 0-1

Jahr
• Elternberatung, Termine nach Vereinbarung
• Vermittlung von Babysittern mit Babysitterdiplom
• Unterstützung bei Kindergeburtstagen, Kinderbetreuung bei

Festen
• Kostenlose Beratung und Hilfestellung bei Anträgen, außer-

dem haben wir Patientenverfügungen und andere Formulare
vorrätig

• Taschengeldbörse
• Seniorenwerkstatt

Unsere Gruppen und Kreise:
• Internet-Café: kostenlose Unterstützung/Schulung: Diens-

tags, Uhrzeit siehe oben
• Literaritäten-Treff einmal im Monat, jeweils der 2. Dienstag

im Monat von 10.00 – 11.30 h im Rondo Nebenzimmer
• Schach im Bistro Cappuccino, jeden Freitag ab 14 h, An-

sprechpartner Herr Laubis, Tel. 60 03 27
• Seniorengymnastik, jeden Mittwoch 15-16 h im Krähen-

äckerle
• Französisch lesen und übersetzen, jeden Donnerstag ab

18.00 h im FSB, Neueinsteiger herzlich willkommen
• Training im Fitness-Center, Montag, Dienstag, Mittwoch und

Freitagvormittag in Elgersweier – Mitfahrgelegenheit bitte
im FSB erfragen

• Offenes Nähcafé im Charlotte-Vorbeck-Haus, mehrmals im
Jahr, Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben

• Treff für Menschen mit Behinderung, Angehörige und Inter-
essierte nach Bedarf

• Trauerbegleitung, Kontakt: Barbara Ihme, Tel. 40445
• Boule für Jedermann jeden Donnerstag ab 14.00 Uhr in der

Schneckenmatt, Hr. Hoffmann, Tel. 62 37

Taschengeldbörse
Die Jugendlichen der Taschengeldbörse suchen einmalige und
regelmäßige Jobs:
• Gartenarbeit
• PC-Heimservice
• Baby-Sitten, Babysitter mit Diplom
• Einkaufen
• Rasen mähen
• Blumen, Garten, Gräber gießen (während Ihrer Urlaubszeit)
• Hund ausführen
• Regale ein- und ausräumen
• Fenster putzen
• Nachhilfe

Und alles wobei Sie sonst noch Hilfe brauchen

AWO-Elternschule Kinzigtal

www.awo-ortenau.de

Veranstaltungen der AWO Elternschule im Februar 2015

Kurs: Herausforderung Alleinerziehen
Alleinerziehende Mütter/Väter sollen gestärkt werden für all-
tägliche Erziehungssituationen. Es wird auf verschiedenste
erzieherische Fragen eingegangen (auf dem Hintergrund der
sog. "Respektvollen Erziehung"). Darüber hinaus ist Raum für
die Klärung von Fragen, die speziell Alleinerziehende beschäf-
tigen (z. B. Besuchsregelungen, unterschiedliche Erziehungs-
stile der Eltern, "Aufwachsen mit einem Elternteil", Umgang
mit einer möglicherweise isolierten Lebenssituation). Schließ-
lich sollen die TeilnehmerInnen darin unterstützt werden, in
Kontakt zu kommen mit Eltern bzw. Familien in vergleichbaren
Situationen (Vernetzungsgedanke).
Wann: 4 Termine beginnend am Dienstag 24.02.2015,

03.03., 10.03., und 17.03.2015
Wo: Caritashaus (Raum Multi 2), Sandhaasstraße 4 in

Haslach
Leitung: Thomas Brühl (Dipl.-Sozialpädagoge (FH), Heil-

praktiker für Psychotherapie
Gebühr: Kostenlos für Alleinerziehende
Ein Angebot in Kooperation der AWO Elternschule Kinzigtal
mit dem Landesprogramm STÄRKE
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Lernen durch Bewegung – Kinesiologie für Kinder (6
– 12 Jahre)
Beim Einführungsabend für Eltern die mit ihren Kindern den
Kurs besuchen, aber auch für Interessierte Personen , wird
Hintergrundwissen zum Thema Kinesiologie vermittelt,
Im Praxisteil erfahren Kinder und Eltern, wie durch gezielte,
teils amüsante Bewegungsübungen das gesamte Gehirn akti-
viert werden und damit das Lernen auf natürliche Weise geför-
dert werden kann. Die speziellen Übungsmuster stammen aus
dem „Brain – Gym“, wörtlich: Gehirngymnastik. Ziel dieses ki-
nesiologischen Selbsthilfeprogramms ist die Verbesserung der
Aufmerksamkeit, Konzentration und Merkfähigkeit. Die einfach
zu erlernenden und ohne Hilfsmittel durchführbaren Übungen
sind hilfreich bei Lernblockaden, Müdigkeit und Lustlosigkeit
sowie bei Lese- und Rechtschreibschwäche.
Wann: Theorieteil für Eltern am Mittwoch, den 25.02..2015,

von 20.00 bis 21.00 Uhr
Praxis (Eltern und Kind) jeweils mittwochs,
04.03.2015, 11.03., 25.03. und 15.04.2015 , jeweils
von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Wo: Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach
Leitung: Monika Hielscher, Therapeutin, Kinesiologin
Gebühr: 41,- Euro für einen Erwachsenen und ein Kind
Hinweis: Bitte dicke Socken und Isomatte mitbringen
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Erste Hilfe am Kind
Im Umgang mit Kindern gibt es viele aufregende Situationen,
in denen Eltern oder Betreuende Ruhe bewahren müssen, um
sinnvoll "Erste Hilfe" leisten zu können. Was macht Mama oder
Papa, wenn der Säugling vom Wickeltisch fällt, das Kleinkind
sich verbrüht oder der 7- jährige vom Baum fällt?
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In diesem Kurs können Sie Sicherheit in Theorie und Praxis für
diese und viele andere Situationen erwerben.
Wann: Jeweils donnerstags, beginnend am 26.02.2015,

05.03., 12.03., 19.03. und 02.04.2015, jeweils von
19.30 bis 22 Uhr

Wo: DRK Heim Zell, Hauptstraße 101 in Zell
Leitung: Jutta Eisenblätter, Mitarbeiterin des DRK
Gebühr: 35 EUR für Einzelpersonen, 45 EUR für Paare
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Einfach mehr Energie – Entspannung und Stressbe-
wältigung mit Kinesiologie für Erwachsene
In diesem Kurs werden Möglichkeiten gezeigt, wie alltägliche
Probleme bewältigt, Stress abgebaut und Muskelverspannun-
gen gelöst werden können. Einfache Übungen aus der Kine-
siologie dienen der Entspannung, verstärken den Energiefluss
im Körper, verbessern die Gehirnleistung, regen die Selbsthei-
lungskräfte an und unterstützen dadurch die Gesundheit
Wann: Mittwochs, 04.03.2015, 11.03. 25.03. und

15.04.2015, jeweils von 18.15 bis 19.45 Uhr
Wo: Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach
Leitung: Monika Hielscher, Therapeutin, Kinesiologin
Gebühr: 39 EUR für einen Erwachsenen
Hinweis: Bitte dicke Socken und Isomatte mitbringen
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Ortenauer Forum
Über die Kunst, eigene Überzeugungen zu leben, andere Vor-
stellungen dabei aber zu akzeptieren und zu tolerieren, spricht
Ursula Knoll-Schneider, Dekanatsratsvorsitzende Acher-
Renchtal, am Montag, 23. Februar 2015, um 20 Uhr im Katho-
lischen Gemeindehaus Ortenberg, Obere Matt 13. Der Vor-
trags- und Diskussionsabend findet im Rahmen des „Ortenau-
er Forums“ statt, einer Vortragsreihe, die von der Katholischen
Landvolk Bewegung (KLB) angeboten wird.
Für den Abend wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von zwei
Euro erhoben. Weitere Informationen gibt es im Diözesanbüro
der KLB, Telefon 0761/5144-235.

Einladung zur öffentlichen
BLHV-Umweltausschusssitzung

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Düngeverordnung wurde in die Verbandsanhörung und in
die Länderbeteiligung gegeben. Dies möchten wir zum Anlass
nehmen, im Umweltausschuss zu informieren und öffentlich zu
diskutieren. Die Position des Deutschen Bauernverbandes fü-
gen wir Ihnen zur Kenntnis bei. Der Entwurf der DüngeVO steht
auf der BLHV-Homepage. Die Sitzung findet statt am

Montag, 09. Februar 2015 um 13,30 Uhr
im Nebenzimmer des Gasthaus zur Blume in Haslach-Schnel-
lingen (B 33 im Kinzigtal), Schnellinger Straße 56, Tel. 07832
91250
Wir bitten Sie, Fahrgemeinschaften zu bilden.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Protokoll der letzten Sitzung

2. Dünge-VO (Frau Dr. Pfleiderer, MLR evtl. auch jemand vom
Landwirtschaftsamt)

3. Anlagen-VO
4. Stand FAKT
5. Dauergrünland-Problematik (EuGH-Urteil und LLG)
6. Verschiedenes

Es würde mich freuen, Sie bei der Sitzung begrüßen zu kön-
nen.

Karl Rombach (Vorsitzender)
Hubert God (Geschäftsführer)

Freiwillige vor! - Infoveranstaltung zum
Auslandsdienst für junge Leute.

Zu einer Infoveranstaltung am Donnerstag, den 12. Februar,
16 Uhr in Offenburg in der Poststraße 16 lädt das evangelische
Jugendwerk ein. Immer mehr junge Menschen interessieren
sich für ein freiwilliges Jahr im Ausland, um andere Länder ken-
nen zu lernen, anderen Menschen zu helfen und sich in ande-
ren Lebenswelten auszuprobieren. Die Einsatzstellen des Aus-
landsfreiwilligendiensts der badischen Landeskirche liegen in
Italien, Rumänien, Israel, Süd- und Zentralamerika. Dabei han-
delt es sich um soziale und pädagogische Einrichtungen, es
sind aber auch Tätigkeiten im kulturellen, landwirtschaftlichen
oder handwerklichen Bereich sowie in der Gemeindearbeit
möglich. Das Angebot steht jungen Frauen und Männern ab 18
Jahren offen und dauert 12 Monate. Die Zugehörigkeit zu einer
Konfession ist keine Voraussetzung. Die Evangelische Landes-
kirche ist sowohl vom Weltwärts-Programm als auch vom In-
ternationalen Jugendfreiwilligendienst (IJFD) als Träger aner-
kannt. Die Bewerbungsphase läuft noch bis zum Ende Februar
2015.
Jürgen Stude, Landesjugendreferent, Evangelischer Oberkir-
chenrat Karlsruhe
- Arbeitsstelle Frieden - Blumenstr. 1-7, 76133 Karlsruhe, Tel.:
0721/9175-481, Juergen.stude@ekiba.de

Wenn Lernen zum Stress wird - Lernberatung
bietet die Pädagogisch Therapeutische Einrichtung am Sams-
tag, den 07. Februar 2015, im Stadtteil- und Familienzentrum
„Am Mühlbach“ in Offenburg kostenlos an:
In der Zeit von 10:00 – 15:00 Uhr gibt es Kurzvorträge über
effektives Lernen, Hausaufgaben, Lese-Rechtschreib- und
Rechenstörungen. Daneben können Zeiten für individuelle
Lernberatungen vereinbart werden.
Termine erfolgen nach telefonischer Vereinbarung.

Probleme beim Lernen lassen Fragen nach Teilleistungsstö-
rungen aufkommen:
Hat mein Kind eine Lese-Rechtschreibschwäche oder eine Re-
chenschwäche? Sind die Lernleistungen bedingt durch eine
geringe Aufmerksamkeit oder Konzentration meines Kindes?
Fehlt es an Motivation oder der richtigen Lernmethodik? Ant-
worten und Möglichkeiten der Hilfe lassen sich im persönli-
chen Beratungsgespräch finden.

Die Pädagogisch Therapeutische Einrichtung in Offenburg
bietet gezielt Beratung und Hilfen bei Lernproblemen an:
Anmeldung und Informationen unter 0781-9708062 oder
0170-8238733. Infos: www.pte.de.




